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Wilhelmshavener Tageblatt
01

Bestellungen
auf das Tageblatt " , welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiserl . Postämter zum
Prets von Mt. 2,25 ohne Busteis
lungsgebühr , ſowie die Expedition
zu Mt. 2,25 frei ins Haus gegen

Borausbezahlung , an .

und

amtlicher Anzeiger.
Redaktion u . Expedition : Kronprinzenstraße Nr . 1.

Inserate für ble lanse De Nummer werben bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werben vorher erbeten .

Anzeigen
nehmen auswärts alle annoncens
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf . , für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Bf .

Publikations - Organ für sämmtliche Kaiserl . , Königl . u . ftädt . Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadtgödens u. Bant .
№ 142 . Donnerstag , den 20. Juni 1889 . 15 . Jahrgang .

Deutsches Reid .
Berlin , 18 . Juni .

"

nehmen .

Berlin , 18. Juni . Der Kaiser wird am 29. Juni mitfleinem Gefolge in Riel erwartet , er wird sich sofort auf der Kaiser
lichen Yacht Hohenzollern " einschiffen und voraussichtlich am 30 . d.
M. nach Hammerfest und dem Nordcap abfahren .

'99

89

"

W

W

Auslanb .

Guyana wurden im Senat genehmigt. Die Kammer beendigte die

Paris , 18 . Juni . Die Vorlagen über die Errichtung eines

Guyana wurden im Senat genehmigt. Die Kammer beendigte die

5. Genie -Regiments und die Uebereinkunft mit den Niederlanden über

Berathung des Marinebudgets.

Lande zum Segen und zur Ehre des Reiches Ausdruck zu geben den Schöpfern des Dentmals aufs herzlichste . Der Kaiser sah derund die Gefühle der Dankbarkeit und Verehrung , welche das in Feier vom Schloß aus zu .(Hof - und Personal Nachrichten . ) feinen Fürstenftämmen geeinigte Deutschland an diesem Tage empfin¬Se . Maj . der Kaiser hat sich heute früh 52 Uhr von der Wild - det , durch allerhöchftleine Anwesenheit in der Hauptstadt des König¬parfftation aus zunächst nach Schöneberg und von dort aus um 6 reichs Sachsen in Person zu bekunden . "Uhr 10 Min . über Jüterbogt nach Dresden begeben. Bereits heuteAbend 8 Uhr wird der Monarch Dresden wieber verlaffen und auf Minister v. Maybach haben sich, wie ein Korrespondent melbet, in für die legten Tage des August angefündigt worden, als ausgemacht

Der Reichstanzler Fürst Bismard und der Eisenbahn- fache, daß der Besuch des Kaisers von Rußland in Berlin angeblich
Wien , 18. Juni . Die hiesigen Blätter nehmen die That¬

demselben Wege mittels Sonderzuges nach Berlin zurückkehren. Folge des Ausstandes in den Bergwerken von Rheinland und Weft- an, glauben aber nicht, daß hieraus irgend ein Schluß auf eineLaufe des gestrigen Vormittags arbeitete der Kaiser noch mit dem sämmtlicher Staatsbahnen, welche durch eiwaige Ausstände von Ar- des Ausfluges der czechischen Turner nach Paris , Dr. Podlipay ,

Empfang und Begleitung finden auf diefer Reise nicht statt. Im falen, sowie von Schlesien, dahin verständigt, daß die Kohlenstationer , glauben aber nicht, daß hieraus irgend ein Schluß auf eine
Chef des Militärkabinets . Nachmittags 1 Uhr empfing der Kaiser beitern der Kohlenbergwerke in der Beschaffung ihres Kohlenbedarfs ist gestern nach Prag zurückgekehrt und von jungczechischen Freunden

Aenderung der russischen Politik , zu ziehen sei. - Der Arrangeur
den Hofmarschall v. Liebenau zu längerem Vortrage. Um 32 Uhr gestört werben tönnten, die Kohlenvorräthe und die Lagereinrich am Bahnhofe empfangen worden.

des Ausfluges der czechischen Turner nach Paris , Dr . Podlipay ,
unternahuz Se . Majestät von der Dampferstation aus eine Waffer tungen, wenn augängig, um bas Zehnfache vergrößern. Vorerst Pariser Turners beauftragt, deren Grüße der czechischen Nation zu
parthle mittelft der Segelfregatte auf der Havel nach der Pfaueninsel, gilt das nur für diejeniges Eisenbahnen, welche im Kriegsfalle von überbringen. Diese Mittheilung wurde mit Slavarufen auf Frank¬

Er erklärte , er sei von den
während die Kaiferin auf dem Dampfer Alexandra " um 6 Uhr von ben Truppen benutzt werden müffen .der Matrosenstation aus dorthin nachfolgte. Auf der Pfaueninsel Kohlenvorräthe und Erweiterung der Lagereinrichtungen ist bereits Ende dieses Monats nach Jscht, wo fie bis zum 5. Juli verbleiben.

Mit der Vermehrung der
nahmen die Herrschaften mit ihrer Begleitung gemeinsam das Souper begonnen worden .

reich erwidert . Die Kaiserin und die Erzherzogin Valerie reisen
ein und traten darauf auf der Dampfyacht Alexandra " die Rück¬fahrt nach der Matrosenstation an . Gleich nach 10 Uhr trafen die Bersammlung die Aufhebung des Generalstrikes beschlossen, die Arbeit zur gleichen Zeit der Kaiser eintrifft, um seinen Geburtstag am 18.

Die Berliner Zimmergefellen haben heute Vormittag in einer alsdann begeben sie sich nach einem bolländischen Seebab oder Ga¬
Majestäten wieder aufSchloß Friedrichstron eis. - Dem Bernehmer foll morgen überall da aufgenommen werden, wo die Forderungen August in aller Stille zu begehen. Das Befinden der Kaiserin ist

ſtein . Am 15. Auguft findet die Rückkehr nach Ischl statt , woselbst
nach werden die Majestäten aus Anlaß der bevorstehenden Ver - der Gefelles bewilligt werden .mählungsfeierlichkeiten am 21 . d . Abends nach Berlin fommen und
während der Dauer der Festlichkeiten im hiesigen Schloffe Wohnung mit Kirchenbauten vor, so in der Zions- und in der Emmaus ben an die serbischen Vertreter im Auslande, welches die Lärmaach¬

In verschiedenen Gemeinden Berlins geht man gegenwärtig durchaus befriedigend .
Wien , 18 . Juni . Minister Gruitsch erließ ein Rundschrei

nächstens die Sebastianefirche gebaut werden, wozu ein Beitrag vom politen Michael wie die Koffowofeier berührten die ausn ärtige Politik

Gemeinde. Auch katholischerseits sind Kirchenbauten geplant, so soll richten als grundlos bezeichnet. Die Wiedereinseßung der Metro¬Staate zugefagt worden ist.
Aus Ostafrika find in wenigen Tagen Nachrichtenüber neue laus von Montenegro set in teinerlei Zusammenhang mit der Lage

nicht . Auch der Dant des Zarea für die Treue des Fürsten Niko¬
Kämpfe Wißmann ' s zu erwarten .- Aus London wird, wie die Wef. -Btg." berichtet, gemeldet , berrührenden Bericht ist dem „Newyorker Herald " aus Zanzibar bes eigenen Staates und der Treue für die angestammte Dynastie

Nach einem aus Newyork
daß Kaiser Wilhelm jezt enbgiltig , begleitet von einem Geschwader , vem 17. d. M. die Meldung zugegangen , daß Hauptmann Wiß¬auf der kaiserlichen Yacht „Hohenzollern" am Sonnabend, 3. August, mann in vier oder fünf Tagen Pangani anzugreifen beabsichtige, d. Mts . an der holländischen Grenze von dem persischen Konsul in

zu bringen .

Nachmittags von Wilhelmshaven in Spithead eintreffen werde. Der da die Verhandlungen mit den Arabern über eine Kapitulation ſich Antwerpen, Coerternans , und am Antwerpener Bahnhof von dem

Brüssel , 17. Juni . Der Schah von Persten wird am 20 .
Prinz von Wales wird den Kaiser auf der föniglichen Yachtsborne " zerflagen haben .bei der Insel Wight bewillkommnes und der Kaiser im SchloffeOsborne absteigen .

Kiel , 14. Juni. Die Plankt expedition der Humboldtstiftung, in Belgien endet mit einem furzen, nicht offiziellen Besuch am

Gouverneur der Provinz , Baron Osy , empfangen . Der Aufenthalt
Nach den neuesten Festsetzungen ist die Reise des Kaisers in Kiel stattfindet, wird sich Mitte Juli an Bord des Kieler Dampfers Brüffeler Hofe.

welche unter Führung des Physiologen Prof . Dr. Victor Hensen in
die Reichslande wieder aufgegeben . " National " einschiffen. An der Expedition nehmen noch 5 GelehrteDie in Athen erscheinende Zeitung Afropolis " bringt in theil und zwar der Zoologe Prof. Brandt zum Studium der Weeeres- aus : ein Krieg werde England zur Vertheidigung der Zivilisation

Brüssel , 18 . Juni . Der „ Standard " spricht wiederholt
ihrer Nummer vom 11. Juni (30. Mai alt. Dat.) die Nachricht: rhizopoden, sein Affiftent Dr. Dall zur ersten Bestimmung der Thiere, auf Seiten der Tripelallianz finden.Der Kaiser von Deutschland fommt nach Athen ! " und giebt dazu der Botaniker Dr. Schütt zum Studium der Diatomeen und Dinosfolgende Erläuterung : „Auß zuverlässiger Quelle haben wir gestern flagellaten, Prof. Krümmel zuphysikalisches Studien auf dem Dzean,erfahren, daß anläßlich der Vermählung des Kronprinzen Konstantin Stabsarzt Dr. Fischer, Prof . der Hygiene, zum Studium der Meeres¬mit der Prinzessin Sophie der Kaiser und die Kaiferin von Deutsch bakterien und zugleich als Schiffsarzt. DieExpedition begleitet derland nach Athen tommen werden . Mit ihnen werden der Prinz Marinemaler R. Eschte aus Berlin (Sohn des bekannten ProfefforsHeinrich und die Prinzessin Frene von Preußen nebst einem großen Eschke ) , ferner ein Fischer , ein Taller und ein Mechaniter . Die Herstellung des KrediteGefolge, begleitet L.

eintreffen. Es ist diese Nachricht mit Vorsicht aufzunehmen. ftallirt, da als eine Hauptaufgabe der Expedition das Studium des genüge nicht, er werde demnächst die Bewilligung eines Krebits vonEine allgemeine deutsche Pferdeausstellung wird in Berlin vom 3. Einflusses des Lichtes auf die Thierwelt des Ozeans angesehen wird. 50 - 60 Millionen beantragen. (Bewegung.) Der Antrag Roche
Bring Heinrich wird zur Theilnahme an den bevorstehenden in Kiel eintreffen , um von hier aus eine mehrwöchige Reise nach den

Riel , 17. Juni . Kaiser Wilhelm wird Ende dieses Monats wird abgelehnt , das Marinebudget genehmigt .
Vermählungsfeierlichkeiten am 22. b. früh aus Kiel in Berlin ein- nordischen Gewässern, und zwar nach der norwegischen Küste, anzu: Ruheftörer haben die meisten der ausständischen Arbeiter und Arbei¬

Turin , 15 . Juni . Durch das entschiedene Auftreten der
treffen . - Die Kaiserlichen Prinzen werden in diesem Jahre auf treten. Die Lofoden werden zu längerem Aufenthalte gewählt. Die teriamen den Kampf aufgegeden und find zur Arbeit zurückgekehrt.

Behörden und die strenge gerichtliche Berurtheilung einer Anzahl
Schloß Wilhelmshöhe bei Kaffel ihren Sommeraufenthalt nehmen. Fahrt wird mittels der kaiserlichen Yacht Hohenzollern" angetreten ,Der Erbprinz von Meiningen hat sich nach Dresden begeben. Die, seit mehreren Wochen im Dienst, ihre Probefahrten tadellos ab- Nicht wenig hat dazu auch das schlechte Wetter der legten Tage bei¬Der Einzug des Prinzen Leopold mit seiner fünftigen Ge- foloirt hat und noch in diesem Frühjahr einen gründlichen inneren getragen, indem der niederströmende Regen jede Kundgebung dermahlin, der Schwester unserer Kaiferin, soll am 22. d. Mts . in Ausbau, Erweiterung des Kaisersalons, Einrichtung für elektrische Ausständischen vereitelte.feierlicher Weise, etwa wie der Einzug seines Vaters , des Prinzen Beleuchtung und dergl. erfahren hat. Man darf wohl annehmen,Friedrich Karl, stattfinden. Es wird dabei das Brandenburger Tho: daß der Kaiser bereits am Songabend, 29. Juni , in Kiel sein wird, wärtigen Departements an den deutschen Gesandten wird entschieden

Bern , 18. Juni . In einer Note des schweizerischen aus¬
unddieMittelpromenade der Straße Unter den Linden benust werden. da an diesem Tage die Segelregatte des Marine-Regatten Vereins beftritten, daß zwischen den Schweizer Behörden und den deutschenDie Herzogin von Schleswig-Holstein, die Mutter bet stattfindet, für welche der Kaiser kürzlich einen Ehren-Wanderpreis Sozialisten ein Einverständniß bestehe. Die Schweizer Polizei könneKaiserin, hat Graz nach mehrmonatlichem Aufenthalt in der Heil- geftiftet hat. Der vornehmlich aus Marineoffizieren bestehende Verein nicht alle Vorfälle voraussehen und verhindern. Bei gewissen Vor¬anstalt Krofftebings verlaffen. steht unter dem Protektorat des Prinzen Heinrich und veranstaltet fällen hätte Agenten, die mit der deutschen Polizei in VerbindungDer Fürst Hermann zu Hohenlohe-Langenburg erhielt der alljährlich zwei Regatten , die auf dem Gebiete des Sports fich eines gestanden , sich eingemischt und die Neutralitätder Schweiz als PrinzipSchwarzen Adler -Orden . bedeutenden Rufes erfreuen . Beinz Heinrich hat stets selbst an den bes öffentlichen Rechts in Europa bezeichnet, das von Niemandem ,Der Reichsanzeiger" melbet heute auch die andern Ordens. Rennen des Marinevereins theilgenommen und eine der Gigs in am allerwenigften von der Schweiz, beftritten werde. Die Schweizberleihungen, die aus Anlaß des Zustandekommens des Javaliditäts demfelben gesteuert.Gefezes erfolgt sind. Es ist verliehen dem Direktor im Reichsamt

werde fortfahren , dieselbe gewiffenhaft zu beachten .
des Innern, Boffe, das Kreuz der Komthure des Königlichen Haus Dr. v. Fischer Benzon ist der Profeffortitel verliehen worden.

Kiel , 17. Juni. Dem Oberlehrer am hiesigen Gymnasium zufolge soll der Sultan von Maroffo mit Truppenmacht nach dem
London , 17. Juni . Einer Meldung des Bureau Reuterordens von Hohenzollern , dem Geb . Regierungsrath von Wödtte , |bortragender Rath im Reichsamt des Innern , das Kreuz der Ritter 22 Herren bestehende Abordaung fämmtlicherStädte Sachseus , wobei

Dresden , 17. Juni . Der König empfing heute eine aus abgerückt sein.in Aufruhr befindlichen Kabylenlan
deffelben Ordens, sowie dem Geheimen expedirenden Sekretär und der Oberbürgermeister Dr. Stuebel eine änsprache hielt. Zu den Schottlands dauert fort. In Leith haben die Schiff eigenthümer

London , 17 . Juni . Der Matrosenausstand is allen Häfen
Kalkulator Beckmann im Reichsamt des Innern der Königliche Feierlichkeiten sind fermer hier nod, eingetroffen bet Großherz und es möglich gemacht, daß Dreiviertel der Handels- und Personen¬

Der fönigliche Mufildirektor und Kopellmeister des Garde Gotha und der Erbprinz von Meiningen .
die Großherzogin von Sachsen-Weimar , der Herzog von Koburg - dampfer ihre regelmäßigen Fahrten aufnehmen konnten. Ja Glas¬Füfilier-Regiments Karl Frese , dem bekanntlich von Sr . Maj . dem

gow stehen die Sachen schlimmer . Mehrere für Amerika fällige

fahifer die Leitung des von ungefähr 700 Militärmusikern außge- Leipziger Bahnhofe ein, woselbstderKönig, Bring Georf, aufden weder ein- noch ausgeladen werden, weil auch die Dodarbeiter die
Dresden , 18. Juai . Der Kaiser traf heute früh dem Dampfer der Anchor-Lisie liegen vor Stapel und das Cargo tann

bertenZapfenstreichs bei der Anwesenheit des Königs von Italien bereiß auwefenben fremben Bürstlichkeiten , berpenge Arbeit eingestellt haben. Die Ausständischen überwachen die Bahn¬
Ritterkreuzes der italienischen Krone ausgezeichnet worden .

hohen Verleihung des Graf von Dönhoff und die epigen ber Behörden an Emping höfe, um Bugang zu verhindern; es ist ihnen das bis jest mehrfach
Wie verlautet, ist die Berufung der nächsten Reichstagsfeffion bildeten Spalier . Das zahlreiche Publikum begrüßte den

anwesend waren . Die Militärvereine Dresdens und der Umgegend gelungen .

follAnfangNovember in Aussicht genommenund der Arbeitstoff begeiſterten spockrufen. Bet staiſer begab Rubyquilted sailer mit der Berftaatlichung der Transtoukasischen Eisenbahn, welche am 13.den Ersaz für das Sozialiste gesetz beschränken .
auf den Etat und Bahnhof imvierspännigen Wagile brand the mitdem König our Juli eintritt, dieses Jahr die Eisenbahnlinien Rjasýst-Wjasma und

Der „Reichsanz." veröffentlicht auläßlich der Wettiner Wetter begünstigt. König Albert nahm den Frontrapport unter ber Terespoler Bahn am 13. Juli 1890 verstaatlicht werden .
dem Alexanderplaße zu Pferde . Die Parade war vom schönsten Morschanst-Sſysram abgelöst und die Libau-Romnyer und Warschau¬

Artifel , der folgendermaßen schließt : „ Fürsten und Petersburg , 18 . Juni . Ja hiesigen Hoftreisen jetzt

68

Juli bis 13 . Juli 1890 ftattfinden .

19

Kronenorden 4 . Klaffe.

Jubelfeier

H

Paris , 18. Juni . Roche beantragte in der Deputirtenkammer
zur Beendigung desBaues mehrerer Panzerschiffe . Der Mariseminister

Predits von

herb haben in den Jahrhunderten ihrer Buſammengehörigkeit ben erfängen ber SachfenhymneentgegenwäbranchbieTruppen präfen das Gerücht verbreitet, der Bar würde, begleitet von hersaferithervorragendftenAntheil an den verschiebenen Geſtaltungen bere antesaber ufig baru un tall lebhaftetenEntitas mus und dem Thronfolger , Mitte August Kaiser Wilhelm seinen Gegen¬Ichte des beutſchen Baterlandes gehabt und so auch fich nament. GeefendenFürstlichkeiten, is furte bemstater Diegefanthue Garbe, besuch machen, wobei Kiel wie auch Berlin genannt wird.lich in dem letzten Kampfe um die nuumehr festgegründete Einheit sowiespäter die Leibregimentervor, während der Kaiser fein Grenadier- 6 Millionen Franken mit bulgarischen Banquiers und der Londoner
shtutschlands ruhmvollausgezeichnet. In dem Stoaige Albert ver. Joule ble box, her Outsatte:ehrt das deutsche Voll einen seiner Helben des großen Krieges und Nachmittags 3 Uhr fand die feierliche Enthüllung des Dentmals Foreign -Bant abgeschlossen.

Der König , von sämmtlichen

ebenso nimmt allerhöchstderselbe als treuer Bundesgesoffe im Frieben weiland Königs Johann statt.
in dem Herzen des deutschen Voltes einen der ersten PläßeSr . Maj . dear Kaiser und König war es daher Bedürfniß , an dem meister Dr . Stübel hielt die Festrede , worauf der Präsident der 1 .

ein. Fürstlichkeiten umgeben, wohnte der Feier
Ehrentage des Wettiner Fürstenhauses allerhöchstselbst den Glück. Stäubekammer bei der Enthulung des Denkmals ein begeistert aufwünschen für das fernere Gedeihen des erlauchten Hauses und seiner genommenes Hoch auf den König ausbrachte. Der König dankteportdampfer „Gider" hat gestern Nachmittag 5 Uhr den hiesigen Haſen verlaſſen

§ Wilhelmshaven , 19. Juni . Briefsendungen2c. S .forvette „olga" find bis auf weiteres no go . Der Teuser¬
und ist nach"Kiel in See gegangen . - Kapt.-Lieut. Gillich hat einen 3monat¬



lichen Urlaub innerhalb der Grenzen des deutschen Reiches und der Schweiz und | Arbeit ein Stück Eisen ins Auge und verlegte baffelbe derart , daß

Unterlieut. 3. S. Engel II einen 14tägigen Urlaub nach Wiesbaden angetrcat . ein Augenarzt zu Hilfe gezogen werden mußte .
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H

Wilhelmshaven, 19. Juni . Preußischer Beamten - Verein zu
Hannover . Lebensversicherungs -Anstalt für den deutschen Beamten .

Aus Zanzibar , 16 . Juni , meldet das Bureau Reuter : Die * Wilhelmshaven , 19. Juni . Der englische Dampfer Pristo ", ftand , einschließlich der Geistlichen , Lehrer, Aerzte und Rechtsanwälte,

deutschen Kriegsschiffe Leipzig ", "Carola", Pfeil" und Schwalbe" Kapitän Doan, ist mit einer Ladung Kohlen, für die hiesige Kaiserl. (Protektor Se . Majestät der Kaiser.) Die am 13. Jani abgehaltene

find nach der Küste von Benadier abgegangen, um nach drei Damp: Werft bestimmt , aus Newcastle kommend heute Morgen im hiesigen XII . ordentliche Generalversammlung hat den ihr vorgelegten Ges
schäftsbericht über das für den Verein außerordentlich günstige Ge

fern des Hauptmanns Wißmann zu forschen, welche, wie geglaubt alten Hafen eingelaufen.
wird, untergegangen sind . Das deutsche Kanonenboot , Möve liegt

* Wilhelmshaven , 19. Juni . Die Schülerinnen der höheren schäftsjahr 1888 entgegengenommen , der Verwaltung Decharge ertheilt,

im hiesigen Hafen . Töchterschule hierfelbst unternahmen gestern in Begleitung ihrer die erforderlichenWahlen vorgenommen und über die Vertheilung

Kiel, 17. Juni . Die im hiesigen Hafen befindliche ruffische Lehrerinnen einen Schul . Spaziergang. Die oberen Klassen hatten des Geschäftsgewinnes von 540 014 Mt. 28 Pfg. Beschluß gefaßt.
Kreuzertorvette „ General Admiral " ist in der Wafferlinie gepanzert. Sande , die jüngeren Neuende als Biel ihres Ausfluges. Der Versicherungsbestand stellte fich ultimo 1888 auf 21 595 Ver .

Es ist eine Glattdeckskorvette aus Eisen mit einer doppelten Haut * Wilhelmshaven , 18. Juni . Ja Gemäßheit des auf dem versicherungen über 60 956 760 Mt . Rapital und 81 520 Mt . Jahres .

aus Teakholz bedeat . Der gerade Vordersteven hat keinen Sporn . lesten Jahresfest am 15. August 1888 zu Norden gefaßten Be- rente, und zeigt in 1888 einen reinen Zuwachs um 2691 Ver¬

Die ungebedte Bentralbatterie springt über den Schiffslörper vor, schluffes wird die Jahresfeier des offriesischen evangelischen Vereins ficherungen über 7 827 300 Mt. Kapital unb 13 670 Mr. Jahresrente.

sodaß für Jagd- und Hedfeuer gesorgt ist. Das Schiff, im Jahre ber Gustav Adolf - Stiftung in diesem Jahre in Wilhelmshaven im Die Sterblichkeit verlief günftig. Es erloschen durch den Tod 77
1873 erbaut, hat 4604 Tonnen Deplacement und eine Maschine Laufe des August stattfinden. Wie verlautet, hält Herr Pastor Lebensversicherungs-Bolizen über 206 300 wt ., während rechnungs.
bon 4472 Pferbekräften. Die Armirung besteht aus 11 Geschüßen Störing - Remels die Festpredigt. mäßig erlöschen fonnten 158,4 Polizen über 589 926 M . Die

und 5 Mitrailleusen .

M

H

ติ
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n Wilhelmshaven , 19. Juni . Ein seltener Genuß wurde Bilanz schließt in Aktivis und Paffivis mit 12 631 766 Mt. 15 P.

Kiel , 18 . Juni . Das Schiffsjungenfchulschiff Musquito uns gestern Abend durch das Konzert der Wiener volksthümlichen und ergiebt einen Gewien von 540 014 Mt. 28 Pf . Die General.

ist gestern Abend von seinen Kreuztouren wieder hier eingetroffen Sängerinnen geboten . Der geräumige Saal der „Burg Hohenzollern bersammlung beschloß aus dem Gewinn 257 369 Mt. 74 Pf. zur
Das als Tender für S. M. Torpedoschulschiff „Blücher" be- war dicht gefüllt, als das Konzert mit einem Marsch gespielt von Bahlung von Dividenden an die Lebensversicherten zu verwenden,

ftimmte Torpedo-Divifionsboot S 33" ist heute Morgen nach ber Marinekapelle - seinen Anfeng nahm. Nach einer Ouvertüre womit jeder derfelben 5 pCt. feines Prämien-Referveguthabens als
Neufahrwaffer in See gegangen . — Brieffendungen für die Schiffe erschienen die „Original Wiener Sängerinnen und zwar zunächst Dividende erhält . Die Verwaltungstoften betrugen nur 69 216 Mt.
des Uebungsgeschwaders, Panzerschiffe Raifer" (Flaggfiff ), im Kostüm der Wiener Wäschermädchen . Elf hübsch gewachsene, 64 Pf . , d. i. auf je 1000 Mt. des Versicherungsbestandes nur

Deutschland", "Friedrich der Große", "Preußen “ und Aviso „ Zie anmuthige Gestalten in vollständig uniformen, tadellosen Kostümen 1,14 M . ; ein äußerst geringer Saß , der seine Begründung darin
ten", find vom 16. bis 19. Juni nach Swinemünde und vom 20. traten une da entgegen und führten sich mit einem flotten Marsche hat, daß der Verein gar keine bezahlten Agenten und sonstige
d. M. bis auf Weiteres nach Riel zu dirigiren . Für S. M. S. („ Fesche Wienerinnen" von Grünece ) gut ein. Im Anschluß hieran Außenbeamten hat. Der Theil des Geschäftsgewinns , der zur

"Treme" vom 17. bis 24. Juni nach Boppot, vom 25. Juni bis wurde der Liebesbrief" von Ziehrer und der Grüsede' sche Walzer Dividendenzahlung nicht erforderlich ist, wurde durch die General.
auf Weiteres nach Kiel . Wiener Geurebilder " vorgetragen . Troß des am Schlusse jeder versammlung verschiedenen Fonds zugewiesen . Sicherheits - und

Der japanischeMinister des Innern , General Graf Dama Nummer gespendeten stürmischen Beifalls ließen die Damen sich zu Extra -Sicherheitsfonds erreichen dadurch zusammen die Höhe von

taga, trifft heute Nachmittag 3 Uhr 20 Min . von Berlin kommend einer Einlage im ersten Theil nicht bewegen. Im Ganz u gelangten 1462 000 Mt. 41 Pf. und stellen den Theil des Vereinsvermögens
mit größerem Gefolge hier ein . Gefters find bereits zwei Artillerie zwölf Nummern zum Vortrag , ausschließlich der beiden Einlagen , die dar, dem keinerlei Verpflichtungen gegenüber stehen.
Majore der japanischen Armee hier angelangt und in Hotel Ger- im zweiten Theile zugegeben wurden. Je brei Nummern wurden in Wilhelmshaven , 19. Juni . (Heben von gesunkenen Schiffen .).

mania " abgeftiegen . demselben Kostüm vorgetragen , so daß gestern Abend die Damen in Durch die starke Entwickelung der Dampfschifffahrt in den letzten

Korb. -Kapt . Hildebrand, vom Hydrographischen Amt des vier verschiebenen Kostümea, nämlich als Wiener Wäscherinnen, als Jahrzehnten sind auch die Unglücksfälle zahlreicher geworden. Die

Reichs-Marine -Amts hat einen mehrwöchentlichen Urlaub nach Tirol Infanterie -Kadettes , als Kärntner Gailthalerinnen und als Jockeys gefunkenen Schiffe, welche fast ausnahmslos im Fahrwaffer oder
angetreten . Damen , auftraten . Ja welcher Gewandung fie fich auch zeigten , doch in furzer Entfernung von demselben liegen , bilden jedoch durch

Kiel, 18. Juni . Ueber den Empfang der aus Samoa heim- immer waren die feschen Wienerinnen abrett und chic gefleidet . Ganz Berengung eine fortwährende Gefahr für die vorbeifahrendenSchiffe .

tehrenden Matrosen berichtet die N. D. 3. " bas Folgende : Bu besonders gefielen sie als Kabetten; ste führten hier ohne Kommando Es erfordert daher die heutige Dampfschifffahrt eine rasche Hebung .
neues Verfahren

Nachmittag in der Stärte von 2 Offizieren, Lieutenant Delsner , fanterie zur Ehre gereicht hätten. Sehr wirkungsvoll gestaltete sich erlangen, wonach bie Hebung von Seeschiffen durch Erhöhung des
einem herzerhebenden Ereigniß gestaltete fich der Empfang der gestern einige Wendungen und Marschübungen aus , die einer Sektion Jo - Eine außerordentliche Bedeutung dürfte daher ein

Unter-Lieutenant 3. S. Gaedece, 4 Decoffizieren und 31 Mann das leßte Lied des ersten Theiles „Mein Kaiser hat' s befohlen ", ar Schiffsbordes bewirkt wird. Der Arbeitsvorgang ist hierbei nach
zurückgekehrten Besatzungstheile der bei Apia gebliebenen Schiffe biffen Schluß unter dem Salut ber Kabetten die preußische und einer Mittheilung des Patent - und technischen Bureaus vos Richard

Adler" und " Eber " . Wie ein Lauffeuer hatte sich diese Nachricht österreichische Nationalhymne hörbar wurde. Endloses Bravo folgte Lüders in Görlig etwa folgender: So rasch wie möglich nach dem
durch die Stadt verbreitet und ein nach Tausenden zählendes Pub de strammen Kadetten für diese hübsche Leistung. Neben dieser Sinten wird mit Hilfe von Tauchern der Schiffsrumpf so viel wie

likum war auf dem Bercon und in der Nähe des Bahnhofes der Nummer wurden noch zwei Stearable " von Grümede und der möglich gedichtet und alsdann durch Aufbringen einer künstlichen

fammelt, um die waderen Seeleute zu begrüßen. Bum feierlichen Fahrbach' sche Birtus -Galopp" mit nicht endeuwollendem Beifall auf Verschanzung der Schiffebord so weit erhöht, daß seine Oberkante

Empfange derfelben hatte sich auch die Kapelle der 1. Matrosens genommen . Was den Gesang anbelangt, so darf man im Großes über Hochwasser reicht. Nach geschehener Erhöhung wird das Schiff
division eingefunden, welche beim Eintreffen des Zuges die National - und Ganzen damit zufrieden sein. Die Gefänge, meist leichteren leer gepumpt, flott gemacht und nach dem Dock gebracht . Durch

hymne intonirte . Die einzelnen Begrüßungsszenen, welche sich hier Genres , flad gut eingeübt und werden craft zu Gehör gebracht ; die diese Erhöhung erhält man nicht nur ein Schiffsgefäß von bedeutend
abspielten , laffen sich taum beschreiben. Hier fand ein Vater feiner Stimmen scheinen zwar theilweise etwas dünn, find aber für den größerer Tragfähigkeit, sondern man erlangt insbesondere den wich,

Sohn wieder, den legten, dens zwei schon waren mit der Augusta" Chor noch ausreichend; sehr kräftig sind die Altstimmen. Die tigen Vortheil, die Ladung trocken zu löschen und somit die zeit

verschollen, dort begrüßte die Gattin des geretteten Gatten . Ueber Solisten sind zwar teine Batii ' s oder Lucca' s, aber das wollen fie raubende und so fostspielige Hilfe von Tauchern für diesen Zweck

glücklich ob des frohen Wiedersehen , waren alle überstandenen Ge- auch nicht sein. Sie entsprechen aber durchaus den Anforderungen, zu umgehen. Nach dieser Methode wurde vor Kurzem das große

fahren vergeffen und in vollen Zügen wurde der glückliche Augen die man an ein volksthümlichesWiener Konzert stellen darf. Pilant Dampffchiff , Austral " im Hafen von Sydney mit einer Erhöhung

blid genoffen . Das Publikum zeichnete die Heimgekehrten durch and charmant, das flud die Hauptvorzüge der fesches Wienerinnen. Wer der Wände um 9 Meter mit sehr geringen Kosten in etwa 10 Tagen
Blumenspenden aus , ein hiesiger angesehener Bürger brachte den einen angenehmen, interessanten Abend verleben will, versäume nicht, wieder flott gemacht.
Geretteten mit furzen Worten als Willkommengruß ein kräftiges die noch bevorstehenden Konzerte aufzusuchen . Wilhelmshaven , 18. Juni . Die nächsten fritischen Tage nach

Hoch , in welches alle Anwesenden voll Enthusiasmus einstimmten . * Wilhelmshaven , 19. Juni . An Konzerten ist jest tein Dr . Falb ' s Theorie sind der 28 . Juni , der 12 . und 28 . Juli . Es

Mit der Musik vorauf marschirten die Mannschaften mit einem Mangel . Am Freitag findet wiederum ein Vokalfonzert der hier find bies fritische Tage zweiter Ordnung . Der 11. Aug. , 19. Sept.

zahlreichen buutgemischten Gefolge nach der Kaserne, einige von der verbliebenen Opern -Sänger und Sängerinnen im Garten der Burg und 24. Oftober find dagegen kritische Tage erster Ordnung. (Auch

"Olga" mitgegebene Leichtkranke folgten per Droschke. - Die in Apio Hohenzollera statt. Bei ungünstigem Wetter wird das Konzert, der lezte Donnerstag [13. d.] war ein kritischer Tag 2. Ort nung.)

als Wachtkommando zurückgebliebenen Offiziere und Mannschaften bem ein sehr hübsches Programm zu Grunde liegt , im Saale ab¬
werden nach der Ankunft der von Ostafrifa nach Samoa abgegan¬ gehalten .

genen Korvette Carola " voraussichtlich nach 8 Wochen in die

Heimath zurückkehren .
9

09

F

3. "

Aus der Umgegend und der Proving .

* Wilhelmshaven , 19 . Juni . Am 25 . und 26. d . M. findet § Aus dem Friedeburgischen . Am vergangenen Sonnabent ,

in Leer der Verbandstag ber Bädermeister vom Verbaabe ,,Nordwest " 15. d. M. , fand in der Janssen ' schen Wirthschaft zu Hoheesche die

Von der dänischen Marine . Das dänische Uebungsgeschwader statt, woran sich auch von Wilhelmshaven mehrere Meister betheiligen Verpachtung der Jagd in der Feldmart Hobeefche statt . Von Herrn

besteht in diesem Sommer aus den Panzerbatterien Gorm" und werden . Diejenigen Bäckermeister der Umgegend , welche nicht der Reif aus Wilhelmshaven wurde das höchste Gebot abgegeben mit

Lindormen", dem Panzerschooner , Absalon" und den Kanonenbooten hiesigen Janung angehören, aber daran theilnehmen wollen , mögen 100 Mart , worauf der Zuschlag ertheilt worden ist. Die Pachtzeit
Möen ", Lillebelt ", Storebelt " und "Derefund ". Es hat sich to dies umgehend dem Vorstande mittheilen. umfaßt 6 Jahre . Die bisherige Pacht betrug nur 21,50 Mart .

diefen Tagen im großen Belt aufgehalten . Am Sonnabend , 22. d., Nachmittags 5 Uhr , wird in der Gastwirth

schaft von B. M. Memmen zu Marr die Jagd in der Feldmark

Marr verpachtet werden .

H

haven . )
Kiel ) . -

-

19

28

Schiffsbewegungen .

-

25/5 . Larnaca 25/5 . 1/6 . Syra 4/6 . 5/6 . Smyrna 7/6 . 9/6 . Kon¬

§ Wilhelmshaven , 19. Juni . (Sonderzüge .) Anläßlich det

am Sonntag den 30. Jani d . J . in Berne stattfindenden Olden

burger Bundes -Kriegerfestes werden von Wilhelmshaven nach Berne

eingelegt .
und zurück Erira -Personenzüge zum Preise der einfaches Fahrt Langeoog , 18 . Juni . Die Badezeit hat für dieses Jahr be¬

Wit

(Datum vor dem Orte bedeutet Ankunft daselbst, nach dem OrteAbgang
von dort .) S . M. Vermessgsshrzg . „ Albatroß " 2/6 . Husum . (Poststation : reits begonnen . Schon seit einigen Wochen weilen Fremde hier , um

Husum ) . S. M. S . Alexandrine" : 12/5. Aden 14/5. (Poſtſtation : Auck¬
land [Neu - Seeland ]). - S . M. S . , ,Ariadne " Kiel 11/6 . ŉ Wilhelmshaven , 18 . Juni . ( Bahnverbindung nach Aurich . ) in der herrlichen Seeluft Frische und Stärke zu erlangen .

15/6 . Arendal

24/6. (Poststation : bis 20/6. Arendal [Norwegen], vom 21/6. ab nach Dart- Es ist schon häufig über die mangelhafte Bahnverbindung zwischen dem 15. d. Mts . begann die Saison , welche eine recht belebte zu

mouth ) . S. M. Av. Greif" 6/6. Wilhelmshaven. (Poſtſtation : Wilhelms hier und Nurich geklagt worden und nicht mit Unrecht ; Aurich , werden verspricht . Das hiesige Hospiz , welches reichlich 200 Per

S . M. Av . Grille " 8/6 . Kiel 11/6 . 15/6 . Kiel . (Poststation :

S. M. Krzr. „Habicht" 23/5 . St. Paul de Loanda 25/5 - 8/6 . der Sig der Regierung und des Landgerichts , ist von hier aus un fonen aufnehmen kann , ist schon auf einige Zeit befeßt . Durch

St . Thome 10/6 . (Poststation : Kamerun .) S. M. Kanonenbt „ Hyäne" : gemein schwer zu erreichen . Wer einen Termin om Landgericht wahr Neu - und Erweiterungsbauten sind die Privatwohnungen so einge

8/6 . St . Paul de Loanda 13/6 . ( Poststation : Kapstadt . ) S. M. Kanonenbt. zunehmen hat, kann in einem Tage nicht hin- und zurückommen, richtet , daß gleichzeitig mehrere hundert Gäfte ein freundlichesund

Itis " 7/6 . Shanghai . (Poststation : Hongkong . ) S . M. Fhrzg . , ,Loreley " : er müßte denn zu dem fostspieliges Privatfuhrwert seine Zuflucht nettes Unterkommen finden können . Einen bedeutenden Aufschwung

ftantinopel. (Poſtſtation : Konſtantinopel.) – S. M. Krzr. Möwe“ : Zanzibar. nehmen . Die Eisenbahn braucht zur Fahrt zwischen Wilhelmshaves anseres Seebades dürfte die Beschaffung des neuen Dampfers Stadt

(Poststation : Zanzibar . ) G. M. S . Niobe " Kiel 28/5 . 3/6. Chri- und Aurich , die in gerader Linie 46 Kilometer von einander entfernt Esens " zur Folge haben . Derfelbe hat einen Kajütcnraum für 70

ftiania 12/6 . Stavenger. (Poſtſtation: bis 20/6. Stavanger [Norwegen], liegen, mindestens5 Stunden , mit demlegten Zuge (3. 36 ab Wilhelms . Personen und vermittelt die Verbindung zwischen Benserstel und

vom 21/6. ab Leith [Schottland) . --- S. M. S. „Nire" ; 8/5. Norfolk 12/6. haven ) aber gar 634 Stundes , während man nach Bremen, das Langeoog . Die Fahrt von Benserstel bis auf die Rhede von Langeoog
Halifax . (Poststation : Halifax [Nova Scotia ]. ) S . M. S . Olga " : 12/4 .

Sydney . (Poststation : den ). S. M. Vermessgsshrzą. „Pommerania " Kiel 99 Kilometer meit ist, nur 3 Stunden , und nach dem 221 Kilometer bauert nur etwa 35 Minuten , so daß die oft so lästige Seekrankheit

25/4 . 26/4 . Aarösund . ( Poststation : Kiel .) S. v . G. „ phie" : 3/6. entferntes Hannover ebenfalls nur 63/4 Stunden Fahrzeit nöthig hat . fich bei einer nur so furzen Fahrzeit kaum geltend machen fans.

Auckland 12/6 . (Posistation : Apia [Samoa - Inseln ].) Wolf" : Das sind Bustände , die eiser aufblühenden Stadt von so hervor Durch eine befondere Ballastvorrichtung fann der Dampier feinen

26/5 . Russell [Neu - Seeland ] 28/5 . (Poststation : Apia [ Samoa -Inseln ].)

S. M Kizr. eines Anlegers (d. 1
„ Schwalbe “ , S . M. Av . „Pfeil “ : Zanzibar . „ Carola " Seychellen . ( Post

station : Zanzibar . ) Manöverflotte: Manövergeschwader: S. M. Panzer- Londrechnungs- Versammlung, wie an dieser Stelle bereits mit ein kleineres Schiff mit geringem Tiefgange ) direkt an die Omnibusse

schiff Baden" (Flaggschiff), „ Sachsen“ , „Oldenburg" , S. M. S. Frene" S. getheilt wurde , durch den Mund ihrer Eisenbahn -Kommission onläßlich heranbringen kann .

Mr. Av. „Wacht" 24/5. Kiel"5/6. — 5/6. Neustadt i. /Holſt . 7/6. Kiel . ( Poſt der Berathung üler das Bahnprojekt Leer - Aurich - Wittmund in
ſtation : Kiel .) — Uebungsgeschwader : S . M. Panzerschiff „ Kaiſer “ ( Flaggſd , iff),

"

S . M. Av . feireipzig" ( laggichiff , Caroa
-

ragenber Bedeutung wie der unsrigen , nicht würdig find , und man Tiefgang soweit verringern , daß er auf die Rhede von Langeoog

Aurich , 17. Juni . In Plaggenburg schlug der Blizz in daß

"Deutschland“, „Friedrich der Große“ , „Preußen “, S. M. Av. „Bieten “ 30/5. richtiger Erkenntniß der Bedeutung unserer Stadt eine Abzweigung Wohnhaus des Kolonisten Gerh . Decker und entzündete dasselbe mit

Kiel 5/6 . Eckernförde 8/6 . 8/6 . Kiel 11/6 . 12/6. Neustadt i . /Holst. 14/6. von Aurich soch Wilhelmshaven mit ganz besonderem Nachdruck befür einer solchen Schnelligkeit, daß es den Eltern nicht möglich war,

14/6 . Kiel 17/6 . ( Poſtſtation : bis 19/6. Swinemünde , vom 20/6. ab Stiel.) wortet hat. Der Einwohnerzahl nach überragt Wilhelmshaven alle ihre beiden Kinder von 1 und 3 Jahren rechtzeitig herauszuschaffen.

Torpedobootsflottille : S. M. Av. „Blitz“ (Flottillenfahrzeug); 1. Torpedo Nachbarstädte bis auf das 20 000 Seelen zählende Oldenburg . Wenn Die Kinder find leider in den Flammen umgekommen .
bootsdivision : S. M Torpedodivisionsboot D 3" , S. M. Torpedoboote „S 24 " ,

„S 25", "S 28", "S 29" , "S 30", "S 31 " ; 2. Torpedobootsdivision: nicht strategische Rücksichten und die geographische Lage mitsprächen, alten Heerwege unweit Groß -Midlum erschlug der Bliz den Arbeiter

W. Torpedodivisionsboot D 2", S. M. " Torpedoboote„S 34" , „S 35", "S 36", würde Wilhelmshaven seiner sonstigen Verhältnisse nach am ehesten Harm Red aus Moordorf .

S 39 " , S 40 " , „ S 41 " 31/5 . Stiel 13/6 . 15/6. Neujahrwasser. (Post
station : Neufahrwasser bis 28/6 . , vom 29/6 . ab Kiel .)

otale 8 .

. . Wilhelmshaven , 19. Juni . Der Herr Verwaltus gs -Direktor

der hiesigen Kaiserlichen Werft , Nobad , wird während seiner dienst

lichen Abwesenheit zur Zeit durch den Marine -Jatendantur Sekretär
Schumacher vertreten .

Vermijd te s .

Auf dem

der Sitz der Regierung oder des Landgerichts beanspruchen können. Jemgum , 17. Juni . Ein schreckliches Unglück ereignete fich

Aber wir sind gar nicht so auspruchsvoll, wir sind mit dem , was heute Nachmittag. Der einzige Sohn des Fährschiffers B. von hier,

wir haben, vollkommen zufrieden, nur eines wünschen wir und zwar ein hoffnungsvoller, 12jähriger Knabe, ertrant beim Baden ; ale

bringend, das ist eine direkte Bahnverbindung nach Aurich. Es ist wiederbelebungsversucheerwiesen sich leider als vergeblich . Abermals

einfach unerhört , daß man nach seinem zuständigen Landgericht heut- eiae Mahnung zur Vorsicht .

zutage noch 7 Stunden Bahnfahrt nöthig hat . Aber noch ein anderer

Puuft läßt uns eine direkte Verbindung mit Aurich bringend wünschens¬

werth erscheinen : die Aussicht auf Verbilligung der Lebensmittel . Wir Hamburg , 14. Juni . Jn Gegenwart einer Anzahl erfah

* Wilhelmshaven, 19. Juni . Die Einberufung des Herrn zahlen für mauche Viktualien Preise, die denen der Großstädte nichts rener Kapitäne und Fachleute fand gestern Nachmittag auf dem

Oberlehrers Dr. Died zu den am 24. d. M. beginnenden Sigungen nachgeben. Das Bedürfnißeiner Bahnverbindung Aurich- Wilhelms- Dache des Seemannshauses eine Prüfung des von Herrn Inge

des Schwurgerichts ist in Rücksicht auf die augenblicklich am hiesigen haven ist wohl kaum wegzuleugnen, und wenn dies der Fall ist, kanu nieur J. H. C. Bade hierfelbft erfundenen Nebelhornes statt, bie,

ist.Königlichen Gymnasium obwaltenden Verhältnisse zurückgezogen worden . auch der Kostenpuntt feine Rolle spielen . Die Kosten würden ver - soweit es sich um das Prinzip und die Leistungsfähigkeitdes Appa

hiesige Magistrat die Aufhebung der von dem Herrn Hilfsbeamten auf die in Betracht kommenden Gemeinden. Es ist wohl kaum daran Herr Babe benugt bei seinem höchst einfach konstruirten Nebelhorn,

des Königlichen Landraths am 15. b. M. erlaffenen Polizei - Ver- zu zweifeln, daß der Fistus , der schon so unendlich viel für unsere wie bei den von ihm erfundenen Drud- und Saug -Feuersprigen,

ordnung wegen Freigabe verschiedener Streden ungepflasterter Bürger- Stabt gethan, auch in diesem Falle seine Hand nicht von uns ab als treibende Kraft Kohlensäure, welche bekanntlich bei 00 unter

steige in hiesiger Stadt bei dem Herrn Regierungs - Präsidenten zu wenden wird. Damit die Angelegenheit nicht spurlos im Sande ver- einem Drud von ca. 50 Atmosphären tropfbar flüssig wird, bein

Aurich beantragt, undzwar insbesondereaus folgenden beiden Gründen : läuft, ist es nöthig, baß dieselbe in den Bürgervereinen und vielleicht Ausströmen in bie athmosphärischeLuft als Gas ben 450- 500¬

1) durch die Bestimmung im § 12 der Polizei -Berordnung, betreffend auch in einer später einzuberufenben allgemeinen Bürgerversammlung fagjen Raum einnimmt und sich in feftverfchloffenen Behältern in

bie Straßen-Ordnung der Stadt Wilhelmshaven, ist das Reiten auf gründlich erörtert unb und allen Geiten beleuchtet werde . Dann flüffigem Zustande beliebig lange unverändert hält. Auf Grund

den Bürgersteigen ausdrücklich verboten ; 2) Nach § 30 ber Streis, müſſen mit möglichst vielen Unterschriften bebedte Petitionen an den biefer Eigenschaften der Rohlensäure mendet der Erfinder einen ant

Ordnung vom 6. Mai 1884 ist der Hülfsbeamte des Landraths zum Eisenbahnminister, sowie an bas ofbenburgische Ministerium eingereicht 250 Atmosphären geprüften schmiedeeisernen Cylinder zur Aufnahme

Erlaffe ortspolizeilicherVorschriften überall nicht befugt, weshalb bie werben . Mit ben betheiligten Gemeinben zwischen hier und Aurich der Flüssigkeit an, welcher beim Deffnen eines Ventils in igen
Bekanntmachung rechtsverbindliche Kraft nicht haben würde . müßte enge Fühlung gehalten werden, damit das Projekt, an dessen Wimblefsel tritt, sich dort verflüchtigt und durch ihren gewaltigen

Wilhelmshaven, 19. Juni. (Schwer verletzt) wurbe gefſtern Buſtanbekommen, jeber Bürger ein reges Intereſſe hat, endlich ver- Drud bie am unteren Ende des Schalltrichters angebrachteBunge
ein auf der Werft beschäftigter Schmied . Demselben flog bei der wirklicht werde . in casch vibrireade Bewegung setzt und dadurch den Ton hervor¬



wird .

Auf dem höchfter

Alte Bäume

Preußische Klaffenlotterte .
(Ohne Gewähr ) .

Berlin , 18. Juni . Bei der heute fortgesetzten Ziehung der 3. Klaffe
180. Königlich preußischen Klassenlotterie fielen in der Vormittags - Ziehung :

1 Gewinn von 10000 Mt . auf Nr . 101 529 .
2 Gewinne von 5000 Mt . autf Nr . 165146 188 078 .

2 Gewinne von 1500 Mt . auf Nr . 42 69 228 .

Bei der heute fortgesetzten Ziehung der 3. Klasse 180. Königl . preußischen

bringt, der durch den Schalltrichter verſtärkt und weiter geleitet in 30 Jahren, ift in Berlin nun ein einziger Mensch vom Bliz
erfchlagen worden ! Ist es da nicht höchft lächerlich , fich vor dem

(Die Brautschleppe der Prinzessin Luise Sophie von Schles- Tode durch den Blitz zu fürchten. Das Verhältniß ist wie 375 000
wig -Holstein), welche für dieselbe von ihrer Schwester, der Kaiserin, zu 1."

als Hochzeitsgeschent bestimmt ist, zieht täglich eine Menge Menschen Aus dem Erzgebirge , 17. Juni .
nach dem Königl. Kunstgewerbemuseum in Berlin, wo die Schleppe Ramme des Gebirges in der Umgebung des Städtchens Scheiben¬
im Lichthofe ausgestellt ist. Bom schönsten Oberlicht beleuchtet , ist berg richtete eine Windhose starte Verwüftungen an.
dieselbe in einem flachen Glasschrank wirkungsvoll arrangirt, und der wurden entwurzelt und Häuser beschädigt . Ein mit 4 Pferden be- Klassenlotteriefielen in der Nachmittags-Ziehung:
blünlich glänzende Silberfſtoff hebt ſich wundervoll von der bunkel- spannter Aderwagen wurde ſammt dem Kutscher in die Luft gehoben,
rothen Plüschbrapirung, welche die Wände des Schrankes verdedt, fortgetragen und zerfchellt.
ab. Im wahren Sinne des Wortes ist die Schleppe ein Kunst- Hamburg , 16. Juni . Der Schuhmacher Banfine , welcher

wert zu nennen ; nicht nur, was die Zeichnung der Borde, ſondern unter dem Verdacht, den scheußlichen Krobenmord in Horn voll.
auch, was die Ausführung der Silberſtickerei betrifft; Kunst und bracht zu haben , ſeit einiger Zeit inUntersuchungshaft chefenwird,
Handwerk reichen fich da einmal wieder zum ſchönen Bunde die hat ſich neuerdings dermaßen in Widersprüche verwickelt, daß er
Hand. Im armuthigen Rococoftil ist das Muster gehalten, welches für schuldig erachtet werden darf.
am uute en Ende der Schleppe wohl 12 Meter Höhe zeigt, fich

19

1 Gewinn von 60000 M auf Nr . 12 442 .
1 Gewinn von 45000 Mt . auf Nr . 56 673 .
1 Gewinn von 30 000 Mt . auf Nr . 164615 .
1 Gewinn von 3000 Mt . auf Nr . 177 194 .
1 Gewinn von 1500 Mt . auf Nr . 8928 .
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24 Stunden
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Stärke . Grab . Form .

mm
NA 3 9 cu
NW 8 8 cu - str

15. 2 17. 0 10. 7 N 3 10 str -cu
16. 0 新 7 cu

765. 0 14. 0
16. 3

-
17. 4 10. 1
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N

3 4 cu , cl
str , cu

Juni18 . 8 hMrg . 766. 4
Juni18. 2 hitg . 765 . 9
Juni18 . 8h265.
Juni19 . 8 hMrg . 762. 7

B
B

B
B

B
2

Telegraphische Depesche des Wilhelmshavener Tageblatt,
Berlin , 19 . Juni , 2 Uhr 35 Min . (Originaltelegramm

Newport , 17. Juni . Kansas ist von einem furchtbares des Wilhelmsh . Tagebl . ) Aus Zanzibar wird gemeldet : Von

mach beiden Seiten gleichmäßig vertheilt, und nach obenhin schmäler Wirbelsturm Heimgesucht worden. Die Stabt Uniontown wurd den für Wißmann bestimmten Schiffen ist der zuerst abgegangene
Dompfer Harmonie " gestern hier eingetroffen . Die Ankunft der

werdend , die vier Meter lange und zwei Meter breite Schleppe um - gänglich zerstört . Nähere Details fehlen noch .

giebt . Rosen und Myrthen ziehen sich in graziösen Windungen Frankfurt a . M. , 17. Juni . ( Brieftauben im Zeitungs . übrigen ist erst in den nächsten Wochen zu erwarten .

durch die Arabesten des Rococo . Gehen wir näher auf die Aus . dienste.) Am gestrigen Regattatage versuchte die „Frouff . Ztg. " Weteorologische Beobachtungen
führung der Einzelheiten ein, so bewundern wir zunächst die mit erstmalig, die Rennresultate durch Brieftauben zu befördern. Der

Die 7 Tauben trafen sämmtlichGoldfäden ein bis zwei Centimeter hoch aufliegenden Rosen, deren Verfuch fiel vortrefflich aus. des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .

Blättchen einzeln ausgeführt und dann zum schönen Ganzen in ein- pünktlich ein und zwar die schnellste derselben schon nach einer Mi¬
ander gefügt sind, während die Myrthenblüthen aus fünf in ein- nute. Zur Vorsicht war noch per Wagen ein Bericht nach der
ander gereihten Silberflittern hergestellt sind. Blätter und Alanthus Redaktion gefandt worden; der Ueberbringer deffelben fand aber bei
ranken sind abwechselnd aus matter und blanker feiner Silberkandille, feinem Eintreffen bereits Alles gefeßt.
mit feiner Silberschnur umrandet , geftickt, während zu den Ranken Der Schauspieler Heckscher war in dem Wirthshause einer
und Stielen stärkere Silberscheur verwendet ist, und das leichte Nez fleinen Stabt Ober - Bayerns abgeftieges , deffen Wirth aur ſeinen Datum . Bett .
werk in des Arabesten aus id malem blankem Silberband besteht. Dialekt verstand . Der Schauspieler fand es in seinem Zimmer zu Sanil7. 2hmtg¬
Wunderbar schön ist die Wirkung des Ganzen , das mit vollendeter heiß. Der Wirth be riff das Wort „ heiß nicht . Endlich machte Inni17. 8h 2b0.
Kunstfertigkeit im Privatatelier für Kunſtſtickerei der Frau Dr. Webet fich Heckscher burch Zeichen verständlich , und der Wirth rief lachend
ausgeführt ist. Die Zeichnung dazu ist unter Anleitung des Pro - aus : „Dos haaßt jo booß ." Heckscher : „ Haas ist ein Thier ,

feffors Ernst Ewald von Herrn Siminler angefertigt. das einen guten Brates giebt . " Wirth : Sie meinens holt a

(Ueber die Angst vor Gewitters ) fchreibt Dr. Zimmermann Hoos . " Heckscher : Hoos ist ein Beinkleid . " - Wirth : „ Naa ,

in seinem Werk Naturheilkräfte und Naturgefeße " u . a. : Die Ge- bei uns a' Land Büchsen ." - Heckscher : „ Büchsen ist ein Feuer¬
witterfurcht ist eine thörichte , wenn fie auch , wenigstens bei sehr gemehr . * With : Dos nennen o Stußer . " Heckscher :

zartnervigen Personen , sehr zu entschuldigen ist, da der betäubende Stuger ist ein Narr . Hier empfahl fich der Wirth .
Schlag , der einem niederfahrenden Blig folgt , auch ganz fräftige
Personen erschüttern mag . Daß der Blig töten tönne , ist allerdings
wahr , aber dies hat er mit jedem fallenden Dachziegel oder Blu
mestopf gemein . Sollte man sich nun fürchten , in einer Stadt zu
wohnen , in welcher es Blumentöpfe und Dachziegel giebt , dann
dürfte man überhaupt nicht ausgehen , denn man kann von einem
Wagen gerädert , von einem bösen Pferde todtgeschlagen , von einem
tollen Hund gebiffen werden . Mau düfte dann aber auch nicht zu

Hause bleiben , denn die Stubendecke oder das ganze Haus könnte Seit einigen Tagen flad von den im Park unweit des Spiel¬
einstürzen! Wenn der Bliz Häuser anzündet , hat er dies mit jedem plages angebrachten Schaufeln die um die Sigbretter führenden Ge¬
Talglicht und mit jeder glimmenden Kohle gemein , und die bei mei- länder abgebrochen . Wie ich höre , sind die Schaufela in letzter Zeit
tem wenigsten Feuersbrünfte entstehen durch den Bliz . Wäre es vielfach von Kinderwärterinnen benußt worden . Für solche sind die
möglich, unfere tägliche Feuersgefahr durch Donner zu verkünden , Schaukeln doch wohl nicht do . ? Ein Spaziergänger .
wir würden vom Geräusch taub werden ; denn es reichen sich das
Holzholen durch die Mägde mit Licht aus dem Keller oder vom
Boden , das Tabat - und Zigarrenrauchen der Herren und Bedien
ten, das nächtliche Puzordnen der Kammerjungfern , das im Bette

H

Es war vor einigen Jahren , daß ein Schweizer , der bei
einem Feste Christum vorstellte , von seinem Kreuze herab statt der
Worte : Mich dürftet ! " außrief : „ Ich hau : Durst !" Einer seiner
Bekannten machte ihn darauf aufmerksam , daß dies nicht die richti
gen Worte seien , worauf der Darsteller entrüstet tief : , , Das gaht
dich gar nüt a , wie ich fäge , i bi der Chriftus , üt bu . "

Einges and t .

Kirchliche Nachrichten .
Katholische Militärgemeinde .

Donnerstag , den 20 . Juni ( Frohnleichnamsfest ) : Hochamt und

Angekommene Schiffe .

Lesen ihrer Herrschaft u. f. w . in fteter Abwechslung unaufhörlich Predigt um 8 Uhr .
die Hände . Und nun erst , wie thöricht ist die Gewitterfurcht , wenn
man an die Krankheiten denkt ! Wir wollen nicht von Epidemien
sprechen , nicht von der Cholera , sondern von Nerven , gastrischen
und anderen Fiebern , von Lungenentzündung , von Ruhr u. 1. w. 19. /6. : „Frau Trientje“ , E. Weers, von Lanhausen mit Mauerſteinen.
Es sterben in Berlin an diefen verschiedenen Krankheiten durchschnitt¬

Im alten Hafen .

An der Kohlenbrücke .

lich in der Woche 250 Menschen ; in 2500 mal so viel Zeit , d . h . 19. /6 .: „Prosto D" , engl. Dampfer, B. Dunn , von Cardiff mit Steinkohlen.

Bekanntmachung. Auktion .Die Lieferung des Jahresbedarfs
an Fendern von Leder , Briefmappen
und Segelhandschuhen sollen öffentlich
verdungen werden , wozu auf

Freitag , den 21. Juni 1889 ,
Vormittags 1134 Uhr ,

ein Termin im Geschäftszimmer des Vor¬
standes der unterzeichneten Behörde an
beraumt ist .

Die Angebote zu diesem Termine sind
verstegelt, portofrei und auf dem Brief¬
umschlage mit der Aufschrift :

Angebot auf Fender von Leder 2c .
( Jahresbedarf ) "

bersehen , rechtzeitig an die unterzeichnete
Behörde einzusenden .

Die Bedingungen liegen im Annahme¬
Arit der Werst zur Einsicht aus, töänen
aber auchgegen Einsendung von 0,50 M.
bo der unterzeichneten Verwaltungs¬
Abtheilung abschriftlich bezogen werden .

Falls Briefmarken eingefandt werden ,
sted dieselben, wenn sie nicht lose be
gefügt flad, derartig auf dem Papier zu
befestigen, daß fie leicht entfernt werden
fönnen .

Wilhelmshaven, den 15. Juni 1889.
Kaiserliche Werft ,

Verwaltungs - Abtheilung .

Bekanntmachung.
Die Lieferung des Jahresbedarfsan Belegenägein, Drehknüppeln, Fids ,Stampfern und Rührern soll öffentlich

verdungen werden , wozu aufSonnabend, den 22 . Juni 1889 ,
Vormittags 113/4 Uhr ,ein Termin im Geschäftszimmer des

anberaumtist .
Die Angebote zu diesem Termine find

verstegelt, portofrei und auf dem Brief¬umschlage mit der Aufschrift:

Im Auftrage werde ich am

Verkauf .

Hochwasser in Wilhelmshaven :

Donnerstag , den 20 . Juni : 5,43 Uhr Vorm ., 6,00 Uhr Nachm .

Farbige Seidenstoffe von Mk . 1 . 55 bis
12,55 p . Met . glatt und gemustert(ca. 2500 versch. Farben und Dessins) -
vers . roben - und stückweiseporto - und zollfrei das Fabrit - Dépôt G. Henne¬

berg (K. u. K. Hofl .) Zürich . Muster umgehend . Briefe tosten 20 Pf . Porto .

Wilhelmshaven , 19. Junt . Kursbericht der Oldenburgiſchen _Spar¬
und Lethbant , Filiale Wilhelmshaven .

4 pet . Deutsche Stetchsanlethe
31% pet . Deutsche Netchsanleihe
4 pCt . Preußische consolidirte Anlethe

bo .32 pet .
31 pt . Oldenb . Consols

gelauft verkauft
° 107,60 108,15

103,80 104,25°
106,10 106,65

C 105,20 105,75
103 ,- 104 ,
103 ,- 104 ,

bo . Stüde à 100 m , 103,25 104,25
100,25 101,25

°
4 pet . Oldenburg . Kommunal - Anlethe
4 pt .
31/2 pCt .

65 .
bo .

31/2 pet . Oldenb . Bodenkredit -Pfandbrtefe (findbar ) 102,75 103,75
31 , pet . Bremer Staatsanleihe von 1887 u . 88 102,10 102,65

3 pt . Oldenburgtsche Prämtenanlethe
4 pCt . Eutin -Lübecker Prior . -Obligationen °

° ° 134,60 135,40
103 ,- 104 ,

31/2 pet . Hamburger Staats -Rente

95,70 96,255 pet . Jtaltentsche Rente (Stücke von 10000 rcs .
und darüber )

41/2 pct . Warps - Spinn . - Prtorttät . rückzahlb . à 105 103,50 104,50
3 pCt , Baden - Badener Stadtanlethe . . . 93,45 94 , -

31/2 pet . Pfandbriefe der Rhein . Hypoth .- Bank 99,15 99,90

4 pt . Pfandbr . d . Preuß . Boden -Kredtt -Attten -Bant 102,60 103,15

Wech . auf Amsterdam kurz für Guld . 100 in Mt. 168,60 169,40
Wechs . auf London turz für 1 str . tn Mi . .

Wecht . auf Newport turz für 1 Doll . in M .

Auf sofort oder zum 1. Jult ein

Mädchen

Well . Hausmann Gl . G. Janssen aud melten tann .
mit guten Zeugnissen gesucht , welches

Frau Wittwe zu Langewerth G . Schortau , Augustenstr . 6 .

Dreimal täglich frische Kinder¬
läßt am

Donnerstag, 20. Juni c., Montag , den 24. d. M. , miles, à Liter 20 Big, ſowieRaffeemilch .Nachm . 4 Uhr ,
Nachmittags

2 Uhr anfangend ,
eueftraße 2 ,im Auktionslokale ,

folgende Sachen und zwar :

die

1Glasidrant, 2 Bettelen, a gutбeletteMehde
1 Glasschrank, 2 Bettstellen , 6
Rohrstühle , 2 Tische , 1 Wasch¬

balje , 3 Einmachtöpfe , 1 Wasser¬
von 13 Grasen ,

eimer , 1 Kindertisch mit Pult , an der Chauffee bei Langewerth_be.

Augustenstraße 6 .

Zu vermiethen
auf sofort oder zum 1. Juli eine
möbl . Wohnung . Auguftenstr . 6 .

Zu vermiethen

1 gr . Küchentisch, 1 Spiegel mit legenen alten Weidelandes bei paffen- ein gut möblirtes Wohn- nebst
den Abtheilungen Schlafzimmer an 1 oder 2 Herren

20,40 20,50
4,16 4,21

Frisch . Seezungen ,

Zander ,
77

Lachs
"

Ludw . Janffen .
empfiehlt

Gelbe , grüne u . graue

Erbsen ,
sowie

Goldrahmen, 1 ff. Drehorgel, mit Balbjähriger Zahlungsfrist zum 1. Juli. ; auch kann eine Stube weiße, gelbe, braune u . bunte
1 fünfzig Litermaaß , 2 Paar öffentlich meistbietend verkaufen .

ESchlittschuhe , 1 Kohlenkasten , Raufliebhaber wollen sich in Mar werden . Zu erfr . In der Erp . d. 1. Bohnen
versammeln .

Nenende , den 18 . Juni 1889 .

H . Gerdes ,
Muftionator .

1 Zeichenbrett , 1 Hirschkopf , ten ' s Wirthstabe zu Langewerth

1 fl . Stehuhr , 1 Decimalwaage ,
3 Dzd . Brochen , 1 Rollstuhl ,

1 Barthie Blumen , Bücher ,

Gläser , Flaschen , Geschirr , Gar =
dinenstangen u . 2 Mille Cigarren

öffentlich meistbietend gegen sofor =
tige Baarzahlung verkaufen , wozu
Kaufliebhaber hiermit eingeladen
werden .

Rudolf Laube ,
Auttionator .

Zu vermiethen
eine Oberwohnung zum 1. Auguft .

J . Hoff , Kopperhörn Nr . 5 .

Zu vermiethen

wohnung.
Wilhelmshaven , den 19. Juni 1889 . auf sofort oder 1. Juli eine Unter¬

Georg Müller , Knoopsreihe 18.

Zu vermiethen
zum 1. Juli oder später eine schöne

Am 27 . d . Mts .
foul in Bant bei der jetzt von 2we.
Garlich bewohnten Stelle das

Mähgras
von vielen Hämmen und ebenfalls die

Oberwohnung .
S . Juchenbeim , Bant , Werftstr .

Zu vermiethen
Angebot auf Belegnägel , Dreh- Nachweide in einzelnen Abtheilungen eine freundlich möblirte Stube nebst

fnüppel 2c. (Jahresbedarf ) " , oder im Ganzen an Ort und Stelle Schlafftube .
versehen, rechtzeitig an die unterzeichnete verpachtet werden .
Behörde einzusenden .Die Bedingungen liegen im Annahme - 2 Uhr einfinden .Amt der Werft zur Einsicht aus , fönnenaber auchgegen Einsendung von 0,50 Mt.von der unterzeichneten Verwaltungs¬Abtheilung abschriftlich bezogen werden.

Manteuffelstr . 5 .

Day

Ein geräum. Ladeneicht mürbelochenderWare em¬
nebst Wohnung

an bester Lage der Bismarckstraße ,

Heinr . Heeren ,
Schaar .

bis jezt bewohnt von Herrn Bu Korbwaaren ,Buch

händler Carls , ist zum 1. November

onderweitig zu vermiethen . Reflet .
tanten können sich melden bei

J . N . Popken , Königstraße 50

Eine Wohnung ,

ale Wsche - , Bäckers unt Neise
körbe , Zweideckelkörbe , elegante
Facons , Danten - Handkörbe und
Koffer , Kleidergestelle , Korb :
fefsel und Blumentische in braun

und altdeutscher Ladirung , Kinder¬
ftühle , hoch und niedrig , sowie alle

bestehend aus 3 Stuben , Rammer , übrigen artikel der Korbwaarenbranche
Küche nebst Zubehör in der 3. Etage balte stets in großer Auswahl vor .
der Kronprinzen - und Kaiserstr .-Ecke, räthig und empfehle solche zu den
ist zum 1. Oktbr ., resp. 1. Novbr . zu niedrigsten Preisen .
vermiethen . Näheres bei Reparaturen aller Art werden

J . N . Popken , Königstraße 50. prompt erledigt .

Zu vermiethen
eine kleine Oberwohnung .

Neubremen , Mittelstraße 15 .

wollen fich Nachm. Gutes Logis zu vermiethen
Oldenb . Spar - und Leihbank .

J . A . : Grashorn .

Suche für meine Färberei und

Faus Briefmarken eingejanet werden, chemische Reinigungs-Anstalt eine
sind dieselben, wenn sie nicht lose beige¬fügt sind, derartig auf dem Papier zubefestigen, daß fie leicht entfernt werdentöanen .

geübte

Wollplätterin
Wilhelmshaven, den 15. Juni 1889 . auf sofort .Kaisert.Werft,Verwaltungs-Abth. F. W. Mäkler , Banterstr. 11.

für einen jungen Mann .
Grenzstraße 9 , unten .

zum 1. Auguft eine Oberwohnung .
Breis 126 Mark .

Beefe , Tonndeich 9 .

1Schneidergesell sof. gesucht zu vermiethen
von Schneidermeister Th . Schnieder ,

berl . Göferstraße 11 .

Gesucht
|

zum 1. Juli eine Unterwohnung am
Banterweg , Margarethenhof Nr . 2 .

J . Bruns , Schleusenwärter .

F . A . Eckhardt , Oldenburg .

Annahme Wilhelmshaven Herr

Kl . Telkamp , Korbmacher ,
Bismarckstraße 60 .

Gesucht
zum 1. Juli ein ordentliches Dienst¬
mädchen von 15 bis 17 Jahren .

H. T . Kuper , Kopperhörn .

Eine Wohnung ,
bestehend aus 3 Zimmern , Küche ,
Entree , Keller , 2 Bodenkammern ,

Trockenboden 2c. , ist besonderer Um¬
stände halber zum 1. Oktober oder
1. Novbr . billig zu vermiethen . Näh .
Auskunft Roonstraße 75a , II r .

auf fofort ein sauberes Dienſt Kunstfärbereiu. chem.Waschanstalt. Eine kl.Wohnungzuvermieth.
mädchen .

Frau Goergens , Roonstraße 84 . J . Schleemilch , Bismarcftr . 16. | Karlstraße 6 , 1 Treppe hoch.



Albers ' Konkursmasse.1 ) jm

Am Donnerstag , 20 . d. M. ,
gelangen zum Verkauf :

Garn , Zwirn ,Zwirn , Lizen , seid .
Schnur , leinenes Band , seid.
Band , Spizen und Knöpfe .

Der Konkurs - Verwalter .

Hotel Burg Hohenzollern .
Auf allgemeines Verlangen :

Heute Donnerstag , den 20 . Juni 1889
noch ein

Wiener volksthümliches CONCERT
der berühmten 11 Original-Wiener-Sängerinnen.

Anfang 8 Uhr .

89

Kaffenöffnung 7½ Uhr .Eintrittspreise : 1. Platz 1 f . , 2. Blaz 50 Bfg .

Lessing -Halle .Bettfedern bright ,40.
und

Dannen
liefere ich laut Muster jedes
Quantum zu folgenden bil¬
figen Preisen .

Da ich keinen Lager¬
raum habe , führe ich nur
Proben und kann ich durch
Vermeidung der Lager¬
Spesen dem faufenden Pu¬
blikumeffective Vortheile
bieten .

Preise :
Hühnerfedern Pfd . M. 0,50 ,

do .

Entenfedern

Hamburg ,

Wein und Bier : Sokal .
a

Gemüthlicher Aufenthalt .

Damen Bedienung .
Geöffnet von Morgens 9 Uhr .

Wir suchen einen

Wer für 1 Mark vierteljährlich
eine vollständige , volksthümlich gehaltene , sorgfältig redigirte Ber

liner Tageszeitung halten will , der bestelle sich bie

Mor
Berliner

orgen -Zeitung
nebst täglichem „ Familienblatt " .

Diese neue Zeitung erfreut sich bereits großer Beliebtheit im deutschenBolke , welche sie sich durch ihren reichhaltigen Inhalt und den über¬aus billigen Preis erworben hat . Sie bringt täglich bei einem Um¬fang von 8 Großfolio - Seiter : Leitartikel , politische Rundschau ,Lagesneuigkeiten , Gerichtszeitung , Handelsnachrichten nebftCourszettel der Berliner Börje , Ziehungslisten der königl .Preußischen Lotterie , ferner in der Unterhaltungsbeilage Familienblatt " interessante Nomane , schließlich eine fogenannte" Spielecke " für Räthsel , Rebuffe , Stataufgaben 2c.Quartal veröffentlichen wir einen neuen , interessanten Roman von
Jm nächsten .

Adolph Streckfuss :

„Der Bünffling des Geheimraths " .
Bestellungen für das III . Quartal ( Juli , Auguft , September ) nehmen alleLandbriefträger , sowie die Poftämter jederzeit für 1 Mark viertel¬jährlich entgegen . ( Bestellgebühr bei Lieferung frei ins Haus 40 Pf . )
Wer sich erst die Zeitung einmal ansehen will , verlangeeine Probe - Nummer von der Expedition der

Berliner Morgen Zeitung , Berlin S .
Tägl. Aufl . 50 Tausend Expl. Insertionspreis 30 Pfg. die Zeile.

Alleinverkäufer Wilhelms¬unserer vorzüglichen Feueran¬zünder für Wilhelmshaven . Die
Tafel günber von 30 Stüd , chica
1 Pfund wiegend , wird zu 10 Bf .detaillirt find wir in der Lage ,und f
unferem Herrn Abnehmer einen beson¬
ders guten Verdienst zu sichern .

H . Lagler & Co . ,
Bremen .

Ich kaufte

0,80, bedeutend unter Breis

1,50 ,

1,80 ,
2 , -

1,50 ,

11 0,65 ,

11 07
do . If "1 1 ,
do . "
do .

"
do .

11
Graue Federn "

do . " 20 1,75 ,
Do. 2,25 ,01 !!

17 2,50 ,

19 11 35
11 If 2 ,-

do . " " 2,25 ,
do . 11 2,65 ,
do . 11 11 3 , '
do . !! !! 3,50 ,
do . 4 , -!!
do . !! 4,50 ,

4,75 ."

do .

do .

Weiße Federn

do .
=

Für Güte der Waare ,
Reinheit , Geruch und Staub¬
freiheit leiste jede Garantie .

Muster stehen von sämmt¬
lichen angeführten Qualitäten
gern zur Verfügung .

Lieferung innerhalb 3 Tagen .

einen großen

havener

Schützen¬

Verein .

Programm
zum

emaill. Haus-undSchützen - Fest
Küchengeschirr

und gebe daffelbe , um rasch damit zu
räumen , sehr billig ab .

Heinr . Heeren ,
Schaar .

Empfing heute :

"

Blumenkohl ,
Spizkohl ,
Jg . Brechbohnen ,

Erbsen ,
Wurzeln ,

Mairüben ,
Jg . Kartoffeln ,
Nadies ,

Kopfsalat .N. J. Pels, abies
Göferstraße 12 ,

gegenüber der Kaiserl . Werft .

Große Auswahl
in

Pfifferlinge ,
Erdbeeren ,
Kirschen ,
Blaubeeren ,Bett -Inletts Saure Kirschen,

Bett-Parchenden Stachelbeeren .

am 23 . , 24 .
und 25 . Juni 1889 .

Burg Hohenzollern.
Freitag , den 21 . Juni ,

IV . grosses

Vokalconcert
aegeben von Fri . Dora Weiß , FrauNina Beeh , Frl . Winter (D- klam.)Herren Carl Beek , Julius Prost

und Rapellmeister Freund .
Mit neuem Programm .

Anfang 8 Uhr . Entree 50 Pfg.
Bei schlechtem Wetter

im Saale .

Wilhelmshav. Schützenverein
Die diesjährige

Eyerzier = Uebung
findet am Donnerstag , den 20 ,
Juni cr . , Abends 8 Uhr , im Bail
Restaurant statt . Anzug : Uniform
mit Gewehr und Tasche .

Die Herren Offiziere werden ge=beten , zu einer Besprechung zu gleicher
Zeit dort zu erscheinen .

Der Hauptmann .

Schach - Club .
Heute , Donnerstag :

Spiel - Abend
in der Wilhelmshalle .

Wilhelms¬
havener

Kegel -Klub
Heute , Donnerstag Abend 8½ Uhr:

Kegeln
im Kommiffionsgarten .

Der Präses .

Soeben eingetroffen :
Lebende

Summer ,
ferner erhalten heute :

Lebende

Tafel - u . Suppen
Krebse .

Erster Festtag : Morgens 6 Uhr : Reveille . 11 Uhr : Versammlung der Gebr . Dirks .Schüßen im Barfrestaurant und 12 Uhr : Abmarsch nach dem Stations
Gebäude, Bismarckstraße, Neueftraße, Hinterſtraße, Manteuffelstraße Möblirte Stube nebst KammerKönigstraße , Oldenburgerstraße , Roonstraße (20 Minuten Raft im Ber
einslotale ), nach dem Festpi ate , wie in früheren Jahren . Um 2 Uhr : vis -à -vis der Stadtkaserne , an 1 oderGemeinschaftliches Diner im festlich geschmückten Schüßenhause , an dem 2 Herren auf fofort oder später zufich auch Nichtschüßen betheiligen fönnen ; Couvert 2 Mart . Schießen vermiethen .von 3 bis 7 Uhr auf : 1. Königscheibe , freihändig , 2. Festscheibe freishändig , 3. Probirscheibe , 4. Concurrenzscheibe aufgelegt , 5. Concurrenz¬

Fr . Nombauts , Roonstr . 79a.

ſchelse freihändig. Feſtſcheibe à Katte 3 Schuß 1,50 Wit. Brämien Geburts Anzeige .nach Treffer ; Probirfcheibe à Karte 10 Schuß 1 Mt . Concurrenzscheibeà Karte 3 Squß 1 Mt . Proflamirung des Rönigs , Umzug über ( Statt besonderer Melbung .)

H . Canditt und Frau .

Todes - Anzeige .

den Festplaß und zurück nach dem Schüßenbause . Nachmittags : Volks - Die Geburt einer Tochter zeigen
Deluftigungen . 312 Uhr : Concert im Schüßenhause . Abenbs 8 Uhr : ergebenft anAnfang des Schüßenballes bei doppelt befektem Orchester . Effenà la carte .

Zweiter Fefttag : Schießen von 2 bis 6 Uhr auf : 1. Punktscheibe frei¬händig . 2. Probirscheibe aufgelegt , 3. Standfcheibe I (Prämienscheibe )freibändig , 4. Standscheibe II (Prämienscheibe ) aufgelegt , 5. FestscheibeOldenburg aufgelegt , 6. Feftscheibe Wilhelmshaven freihändig ; ad 5 und6 werden nach Treffer berechnet . Beide Festscheiben à Karte 3 Squß1,50 Mt . Standscheibe I und II à Karte 3 Schuß 1 Mt . Punkt¬und Probirscheibe à Karte 10 Schuß 1 Mt . Nachmittags 3 Uhr :Volksbeluftigungen , Concert , Kinder Vergnügen und Kinder - Ball im
Nachmittags

Buntt¬
Schüßenhause . Abends 8 Uhr : Schüßen -Ball bei doppelt besegiemOrchester . Effen à la carte .

Dritter Festtag : Um 12 Uhr Nachmittags : Versammlung im Vereins¬totale und Ausmarsch nach dem Festplaße . Schießen wie am 2. Fest¬tage . Demnach Umzug über den Festplaß und Begleitung des SchüßenKönigs nach dem Schüßenhause . Nachmittags : Volksbeluftigungen .Von 3 Uhr ab : Concert im Schüßenhause wie an den beiden erstenTagen . 8 Uhr Abends : Anfang des Balles bei doppelt befeptem Dr¬chester . Essen à la carte .

Anmerkung . Das das Schüßenhaus besuchende Publikum zahlt fürjebes Concert 0,20 f . , für den Eintritt in den Saal während des Balles0,30 Mt . , für die Betheiligung am Ball für jeden Ballabend 3 Mt . undbat den Anordnungen des Vorstandes und des Verguügungs -Comites in jederBeziehung zuund Bett-Bezügen. Ludw . Janssen . Folge 38 Leißten. Partoutfarten für alle 3 Tage zu den Con¬D . O .

Schöne füße

Pflaumen ,
pr . fd . 15 Pfg ., 7 Pfd . für 1 Mt .empfiehlt

Bil
Heinr . Heeren ,

Schaar .

Schützen-Hüte
in verschiedenen Dualitäten , sowie

empfiehlt

Federn

certen und Bällen 6

Der unterzeichnete Vorstand beehrt sich, auswärtige Schüßen , sowieein verehrliches hiesiges und auswärtiges Publikum hiermit zur Theilnahmeam Feste ganz ergebenst einzuladen .
Mitglieder , welche fich nicht am Ausmarsche betheiligen ,dürfen am Königes und Festschießen nicht theilnehmen .

Der Vorstand des Wilhelmshavener Schützenvereins .
Zu vermiethen

zum d . J .

Gesucht
Gesellen .

Tb . . Sübben .

sung1. Aug. b. 3. cinecompl.Ober- 2 Schuhmacher- GF. Karsten . wohnung. Miethe 150 Mt.
Berl . Gökerstraße 3 .

Rebektion , Orud and Beclao vou It . Saf is Dillelmsgabes .TV .

(Statt jeder besonderen Anzeige )

Heute Mittag 12 Uhr _ ent¬
schlief sanft nach kurzem Kran¬

kenlager unsere geliebte Mutter ,
Schwiegermutter u . Grossmutter

Frau Clara Merten ,
geb . Schreiber .

Schloss Hillergärtringen
b . Betsche (Prov . Posen ),
den 15 . Juni 1889 .

Hans Merten u . Frau Hanna ,

geb . Koch .

Hans Blokusewski und Frau
Gertrud , geb Merten .

Walter Thomas u . Frau Anna ,
geb . Merten .

Heinz Merten .

Beerdigung Dienstag Nach¬
mittag 4 Uhr .

Todes - Anzeige .
Unser am 14 . d . M. geborenes

Söhnchen wurde uns gestern
Morgen durch den unerbittlichen
Tod wieder entrissen .

Wilhelmshaven , 18. Juni 1889 .

G . Gerdes und Frau ,

geb . Böhling .

Hierzu eine Beilage .
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Beilage zu Nr. 142 des „Wilhelmshavener Tageblattes" .
Drei Tage aus dem Leben eines Kriminol¬

12
Von P - witsch .

Beamten .
Aus dem Russischen von F. P . . .

( Fortsetzung . )

Bulegt verschloß er die Thür von innen, damit keinUnberufener
hereindringen konnte. Endlich da nahte der entscheidende Moment,
welcher mir unvergeßlich bleiben wird .

Mal .

schews

"

M

Mein Mütterchen ! O entseglich ! entfeßlich ! "

Diese beiden legten Worte wiederholte der Krante unzählige

Was ist entseglich ? - rief der Arzt dicht am Ohre Kudrä¬

W,will man sie denn ermorden ? "

Jener erfaßte nur das letzte Wort und schrie ebenfalls un¬

aufhörlich :
Ermorden ! ermorden ! "

Hierauf trat ich zu Kudräschew , nahm die nächsten Elemente
der galvanischen Batterie fort und verkürzte so mit einem Male den
Bauber, der tante schwieg plöglich still , fein Körper erstarrte von
Neuem und wenige Minuten später lag wieder derfelbe häßliche
Körper vor uns , wie er der dieser Operation gewesen .

Um Gotteswilles , was machen Sie denn da ? " tadelte mich

Kotorgow . Ich aber hörte fast gar nicht darauf .
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Donnerstag , den 20 . Juni 1889 .

„ Nus , gestern Abend , wach der Rückkehr vom Balle ? "
„ Gestern Abend ich glaube nicht , daß wir uns dann

acch gefprochen haben . *

WNein . Sie sah mich prüfend an und sagte dann : „Wahr¬
scheinlich haben Sie in dieser Hinsicht etwas in Erfahrung gebracht

von dem Dienstmädchen , welches Sie vorhin verhörten ? "
Allerdings , mein Fräulein . "

Olga Iwanowna wurde zornig und bemerkte :
08Nun , dann wissen Sie sehr genau , daß ich nachher noch bei

glae Boriffowna war ; weshalb geben Sie sich denn den Anschein,
es nicht zu wiffen?"

H

auch."
N

W

( Borilegung folgt .)

* ( Auf dem Boot von Prag bis Berlin .) Der Berliner

Rubersport hat einen neuen Triumpf gefeiert . Vier Berliner haben
fich der Aufgabe unterzogen , die Strecke von Prag nach Berlin mits
telst Ruderboots zurüdzulegen . Mittelft ihres nach Prag per Bahn
ge chafften Bootes stad die Herren am ersten Pfingstfeiertag von
Prag abgefahren , hatten jedoch auf der Moldau dadurch schon ein
Hinderniß zu überwinden , daß ihr Boot led wurde ; sie langten aber

tresbem fchon Montag Mittag in Tetschen an . Am Mittwoch
Abend trafen die Ruderer wohlbehalten in Berlin ein . Die Kilometer¬

zal der ganzen Reise mag ca. 480 Kilometer betragen haben.
Der elektrische Strom übte auf den Kranten eine ungeheure

Wirkung aus ; der starreKörper deffelben schnellte vom Lager empor
und begann tonvulfivisch zu zucken, seine Augen waren blutunter¬ ( Flüchtiger Banfier . ) Ja Berlis verschwand der Bankier

laufen und aus dem Munde rang sich ein entseglicher Schrei les , Das ist unsere gerichtliche Taftil . Es hing von Theen ab , Jorde . Er hat an Paffiven 700 000 Mt . zurütdgelassen , denen ein

welcher mir noch in den Ohres gellt. Aber durch diesen Schrei uns nichts zu verbergen , thaten Sie es dennoch, so hatten Sie dazu Baasbestand von ca. 70 000 Mr. incl. der vorhandenen Effektes

hindurch vernahm man Worte, und zwar Worte , die feinen Zweifel auch besondere Gründe." gegenübersteht .

Das versteht sich " , erwiderte fe , sub die hatte ic Das Reidsgericht hat gegen die
ließen, daß er wirklich in ein Medusenantlig blide, welches jebosh Minden , 15 . Juli .

nicht von ihm, sondern von einem Anderen hervorgezaubert worden. hwiegermütter entschieden . Es hat die Klage eines Ehemannes

Er rief oder schrie vielmehr : Unb jest bitte ich Sie , mir des offes zu sagen , was awi - gegen seine Frau auf Wiederherstellung des gemeinsamen tegeliches
schen Ihnen und der Verstorbenen borgegangen ist . " Husstanbes abgewieses , weil der Kläger ohne selbstständige Stel¬

Nein , ich werde nichts sagen . Ich benuße das mir vom lung im Hause seiner Mutter lebe, derselben in ihrer Restaurations¬
Gefese dargebotene Recht und weigere mich, ein Verhör zu bewirthschaft Hilfe leifte und vollständig von seiner Mutter abhängig
stehen . fei . 8 fönne aber der Ehefrau nicht zugemuthet werden , unter

biefen Verhältnissen zu ihrem Manne zu geben , da sie dann in B

tre aller ihrer Bedürfnisse nicht auf ihren Ehemans , sondern ledig .

Aus der Umgegend und der Proving . lich auf ihre Schwiegermutter angewiesen sei und sich in einem die

bollständige Unterwürfigteit bebingenden Anhängigkeitsverhältniß von
Oldenburg , 18. Juni . Die Oldenburger Genossenschaftsbaat berselben befände .

(eingetr. Gen. ) wird in eine Aktiengesellschaft umgewandelt werden.
- (Von deutschen Kaiser ) erzählt man sich in Oldenburg ge¬

Bremen , 18. Juni . (Ertrunken.) Von dem unteren Bollwert legentlich feines Befuches eine hübsche Geschichte, von der man fagen
vor dem Weserbahnhofe stürzte der sechsjährige
mann in die Weser und wurde von der Strömung unter einen Schlepp- u. 9. auch seinen preußischen Gesandtes, Graf Eulenburg, der eine

Kaabe Ewald Well- fan : "Se non é vero, é ben trovato" . Se . Majestät besute

frayn getrieben . Der Knabe ertrant . Die Leiche ist noch nicht auf starliche Schaar munterer Knaben besitzt. Fragt da so ein kleiner
gefunden .

Reps : „ Dntel Kaiser , wo hast Du dean aber Deine Krone ? "
* Aurich, 17. Just . (Rettungsmedaille. Besißveränderung zwort : Ja , mein lieber Jange , die seße ich nur Sonstage Nach¬Bis jetzt hatte Olga Iwanowna teine Schwäche gezeigt ; nun

aber als der Qual ihres Bruders ein Ende gemacht worden war Rettungsmedaille am Baude , dem Sefonde Lieutenant Schnale und
Seltenheit .) Dem Setonde Lieutenant von Maffenbach ist die mittage auf."

verließen sie ihre Kräfte . Sie war im Begriff umzusinken als dem Gefreiten Köhler die Erinnerungsmedaille für Rettung aus der
Ja Marted (Merito ) wurden einem sach Berlin gelangten Tele¬

mir noch gelang , fie aufzufangen .
Gefahr verliehen . grasim be

Schritt für Schritt führte ich das junge Mädchen zum als beim Schlittschuhlaufen auf dem Kanale in der Nähe des Eliſen - Eisenbahn von der Congomündung nach Stanleypool zirka 4 Milli¬
Die drei Genannten hatten im Januar d. J . , 9am zufolge beiat Einsturz einer Halle 42 Berfo e örter.

(Bahn am Congo .) Ja Newyork sind für den Bau einer

Sopha und, nicht wagend ihre schwache Gestalt aus meisen Armen holes mehrere junge Mädchen aus hiesiger Stadt einbrachen und inzu laffen, feste ich mich neben sie. In dem vollen Gefühl ihrer großer Lebensgefahr sich befanden, biefelben gerettet. Das an der
onen Dollar gezeichnet worden .

Ohamacht lehnte sie den Kopf an meine Schulter und begann zu Ede der Nordstraße und des Marttes belegene Kaufmann Wilms' sche, Sittenbild gemeldet: Die erste Wirkung der bei uns durchgeführten
(Fünfzigtausend Mieder .) Aus Brafilien wird ein komisches

Noch gesters, mit ihr auf dem Balle tanzend, hielt ich sie 16 000 Mt . von dem Bäcker und Konditor Blumhoff hierselbst an¬
früher Schönfärber Arkona' sche Haus , wurde für den Kaufpreis von Abschaffung der Sklaverei bestand darin, daß die befreiten Stavin¬

gerade fo in meinen Armen und empfand nichts weiter dabei. Igefauft . Eine Rah des Egge Neebuhr zu Stiefelfemperfehn hat tee. Das Tragen derfelbenwar ihnen nämlich bis dahin verwehrt ;
men en masse ihren Lieblingswunsch erfüllten und sich Mieder kaufe

es doch die allgemeine Regel, daß der Tänzer seine Dame umfaßt. geflera ein Kalb geworfen , welches das enorme Gewicht von 120 in dem Augenblicke jedoch, da sie frei handeln durften, galt ibrHier jedoch geschah es nur durch einen besonderen Zufall und ein
solcher erregt und fesselt wesentlich unsere Aufmerksamkeit . Ich erster Weg den Miederfabriken und in 3 Tagen wurden 50000

empfand es mit alles Fiebern meines Herzens als das Köstlichste, handlungen bezüglich ber zu erbauenden Bahnstrecke Leer-Aurich lange nicht hinreichen werden, allen Bestellungen zu genügen.

* Leer, 17. Juni . (Leer -Aurich -Wittmund.) Ueber die Vorver- Sind verfauft ; ganze Schiffeladungen sind unterwegs, die aber noch
ste so in meinem Arme zu halten und war glücklich in dem Bes Wittmund berichtet der „L. Aaz. "wußtsein, daß während weniger Augenblicke wenigstens ihr Niemand der Kommission beantragt , daß von Aurich an die Küflenbahn Esens Wolfenbruch und Hagelschlag fürchterlichenSchaden ; einige Menschen

noch Folgendes : Ein Mittglied München , 17 . Juni . Mehrere Provinzen erlitten durch

näher stand , als ich .
Bin ich noch derfelbe ? Wo ist meine talte Vernunft und meine ob man nicht die Richtung auf Burhave vorschlagen solle. Schließlich bömischen Grenze fand ein Felsabsturz statt ; in Franzessbad find

Wittmund angefaloffen werden möge. Es kam daher zur Frage , ertcantea ; der Bezirt Bersect (Oberfranken) ist verwüftet; an der
Ruhe geblieben , auf die ich stets so stolz war ?

Ihr jedoch blieben meine Empfindungen fremd. So plöglich willen , Wittmund vorgezogen , theils wegen der Erschließung der volt- ender in ihrem Bette fort ; in Bamberg ist der berühmteGemüse¬

wurde aber boch die Linie Aurich , Sandhorst , Middels , Wardorf , sämmtliche Quellen verschlammt ; in Haslau schwammen mehrere
wie die Schwäche über fie gekommen war , so schnell verließ stere cheren Gegend, theils mit Rüdficht auf Wilhelmshaven. Diese go teu völlig vernichtet; ebenso haben die Umgebung von Ansbachauch dieselbe. Sie tam plöglich zu sich, tiß sich fräftig von mir ft immer mehr vergrößerube Stadt , die jest schon mit Auricher und die Bezirke Steigerwald und Oberpfalz sehr gelitten. Ein Wol¬los und stand auf .

Meine Empfindsamteit muß Ihnen gewiß sehr lächerlich er buite , berbiene besondere Berücksichtigung , und man bezweifelte nicht, be an .
Gerichts -Berwaltungs -Behörden einen sehr lebhaften Verkehr unter fendruch über Füffen (Allgäu ) richtete gleichfalls ungeheuren Scha¬

scheinen " , versezte sie , sich die Augen trodsend .

meinen .

#9Im Gegentheil" , antwortete ich , ich bin felbft tief ergriffen
und beklage Sie und die Ihrigen von Herzen .
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Bfund hatte .

-

H

Wrine -Verwaltung sich lebhaft für das Zustandekommen des Projekts Straußberg am Dienstag stattgehabten Königsschießen wurde der

bos sowohl die städtischen Behörden daselbst als auch die Kaiserliche
* ( Der Kronprinz wird nicht Schüßenföuig ) . Bei dem in

„Und wie verträgt sich das mit Ihrer Stellung als Kriminal ersucht werden, geeignete Mittheilungen nach Wilhelmshaven gehen so ort durch ein Telegramm nach Schloß Friedrichstron berichtet.

intereffiren würden. Es soll daher auch das Landschafts - Kollegium beste Schuß für den Kronprinzen abgegeben . Das Ereigniß wurde
beamter? Hat man meinen Bruder nicht soeben mit Ihrer Einzu laffen, damit man sich darüber vergewiffere , welche Unterstützung als Antwort traf aus Friedrichstros eine Drahtaachricht ein , inwilligung gefoltert, eines unserer Dienstmädchen hat man ebenfalls bes borther zu erwarten fei. Zur Zeit müssen die Wilhelmshavener m. fcher der Militärgouverneur des Kronprinzen, Hauptmann vonmit Ausfragen gequält : werden Sie da meiner schonen ? "

Die Bitterkeit, welche mir aus diesen Worten entgegentönte, nach Aurich 2 Tage, häufig 3 Tage gebrauchen . Was nun die ben Kronprinzen, den bestehenden Bestimmungen gemäß, für jest

den großen Umweg über Norden machen, und daher zu einer Reife Falkenhyen , mittheilt, daß die Annahme der Königswürde durch
verlegte mich tief, tiefer als Olga Jwanowna vielleicht gewollt haben ebenfalls vorgeflogene Linie Emden, Pensum , Greetfiel zum An nicht angängig sei."

Als Schwester des Verdächtigen haben Sie das Recht, fich war man sehr zweifelhaft darüber, ob man sich in Emden and is Marseille verbietet in einem Hirtenbrief den Besuch der Weltaus¬

faluß an die Bahn zwischen Georgsheil und Norden betrifft , so (Es muß auch solche Säuze geben .) Bischof Robert von
zu weigerr , verhört zu werden , " sagte ich .
Worte von eben aufrichtig gemeint waren , werden Sie foglet mrbafoften als freiwillige Leistungen würden aufgebracht

„ Aber das meine Kumbörn dermagen dafür intereffiren würde, daß die Grunder- stellung, die nur der Sinnenluft diene; namentlich die farbigen
daraus ersehen, daß ich nicht hinlänglich Willenskraft befize, wieber 3-deafalls glaubt man, daß es richtiger fei, die Richtong Emben Flammes bezeichnet er als anstößig.Ihrem Lerhöre beizuwohnen , noch überhaupt die Angelegenheit Wirdum -Mariensafe in Vorschlag zu bringen .weiter zu führen . Von diesem Augenblick an trete ich in den Hin
tergrund . "

mochte .

H

Fedor Wasstjewitsch !" rief ich den Untersuchungsrichter zu
mir . Wie ich mich heute davon überzeugt habe , find Sie erfah
ren und selbstständig genug, um diese Angelegenheit ohne meine Ein¬
mischung zu Ende führen zu können. Ich trete zurüd ."

Rotorgom ergriff zum Zeichen seiner Dankbarkeit meine beidenHände .

„Sie werden jedoch gestatten , daß ich heute Abend mit dem
Rapport bei Ihnen vorspreche ? "

Kommen Sie aur ! Auf Wiedersehen ! "

H

es ben .werden. Springbrunnen und die and Höllenfeuer erinnernden bengalischen

Vermifd te 3 .

* ( Das Spiel ). Unter den Mitgliedern eines jüngst in Lon¬
don aufgehobenen Spiel !lubs befand sich auch der frühere Husaren¬
lieutenant Bowel . 1885 erbte er 24 Mill . Mart , heute ist er

Düsseldorf , 11 . Juni . Die Sucht junger Damen , mitdie beste innere Einrichtung eines transportablen Lazareths zu beurs einer möglichst schlanken Taille zu erscheinen, hat wieder ein Opfer
Die internationale Jury " , welche die Wettbewerbungen um ein Bettler , Alles durch das Spiel .

зи
thellen hatte , hat ihre Berathungen beendet und ist zu folgendem
Ergebniß gelangt : Je eine goldene Medaille mit dem Bildniß der gefordert; eine zu eng geschnürte Schöne brach im Hofgarten ohn¬
Riferin , sowie je 2000 Mt. erhielten die Herrea Dr. L. Gutsch zu wächtig zufammen .
Karlsruhe, Chriftoph, Doogs und Goldschmidt zu Berlin , sowie Berlin , 14. Juni . Eine Heufschreckenplage wird aus Choffe¬
Kapitän Tomlins und Dr. Norton in London ; die große filberne wis im Lübber Kreise gemeldet . Man hat zur Vertilgung der Heu¬geschegemeldet
Medaille erhielten Hoflieferant E. Cohn in Berlin und H. Schlestager , fchreden Grüben gezogen und von den Schulkindern die Thiere hinein¬

Ich verabschiedete mich auch von dem herzugetretenen Dottor erst Berliner Patent-Schlafmöbel-Fabrik in Berlin; die große filberne iagen laſſen. Auf diese Weise ist am ersten Tage bei einem Besizer
und verbeugte mich schweigend vor Olga . Medaille und je 1000 Mart wurden dem Stabsarzt Dr. H. F. ca. ein halber , am zweiten Tage ein ganzer Scheffel gesammelt

Sie aber sagte schnell zu mir : Berzeihen Sie mir , ich bitte . Nicolai in Berlin und Carl Prinz , in Firma von Strubeder und worden . Auch im Landkreise Guben zeigen sich, wie im vorigen fo
Ich vergaß, daß Sie ein Freund von Konftantia Dimitritsch find, Holluber-Wien querfanat . Je 1000 Mark erhielten Robert Peters- arch in diesem Jahre wieber jene schwarzgrauen Heuschrecken auf den
folglich nicht herzlos fein Fönnen. Leben Sie wohl und vergessen Berlin , sowie Oberstabgarzt Dr. Haase, RegimentBarzt in Berlin, Roggeshalmen und zwar auf den grünen, welche noch von der Dürre
Sie uns nicht, Mosfiteur Tscherdinsky!" und endlich je eine silberne Medaille Weber -Faltenberg in Köln , verschont geblieben sind . Die vernichtende Thätigkeit der Insekten

Mit eiligen Schritten durchmaß ich die Straßen, welche zum Stabsarzt Dr. von Hase in Hannover , Eſchebach u. Daußner in besteht darin, daß fie die Roggenähren abfreffen. An manchen Stellen
Klubführten, wo ich zu diniren pflegte. Daſelbſt argelossmen, Dresden , C. Walter Biondet II in Basel und3. Obelga in Wien, flest ber Roggen ganz schwarz aus, so viele Scuſchrecken fißen darauf
nahm ich an einem feitwärts hinter einer Säule befindlichen Tisch Paris , 17. Juni . In der sogenannten Cairoftraße in der Man trifft die Thiere in den verschiedensten Entwickelungsstabien,
1168, um nicht vos irgend einem meiner Klubbelaunten bemerkt Ausstellung hub sämmtliche Limonadengeschäfte , geschloffen worden, bald tlein, bald erwachsen .
und angerebet zu werden, ba ich mich in feiner mittheilsamenStim- nachdem gestern vier schwere Bergiftungen durch „ syrische" gefärbte Altona , 12 . Juni . Die Frequenz der hiesigen Königlicher1 . 12 .

mung befand. Nach beendeter Mahlzeit begab ich mich fofort nach Getränke vorgekommen sind. Navigationsschule im Jahre 1888 wird durch folgende im „ H. C. ",
Hauſe, um Kotorgowzu erwarten; es dauerte auch gar nicht lange, Ropenhagen , 17. Juni . Eine milzbrandige Rose ist an mitgetheilte Zahlen illuftritt : Anzahl der Schüler 140 , davon Bor¬

verschiedenes Stellen der Kalundborger Gegend an der Westspige schüler 45 , Steuermannsschüler 46 , Schifferschüler 49. Prüfungen
Bieich beim ersten Blick bemerkte, befand sich der Unter - Seelands unter ben dänischen Schweinen ausgebrochen . Die That- bestanden nach den Vorschriften der Verordnung vom 6. Auguſt

fache ist wegen der Aufrechterhaltung des deutsches Schweineeinfuhr- 1887 zum Steuermann 27 , zum Schiffer für große Fahrt 30 , zum
Verbots wichtig . Schiffer für fleine Fahrt 3 Schüler .

- (Romantische Pfingsterlebnisse von Helgoland . ) Ein junger .

so erschien er .

suchungsrichter in der besten Stimmung." Hat man den Thäter überführt ? " fragte ich.

Sen hätte
hören konnte. Wäre Ihr Freund und Olga Iwanowna nicht ge- unterhielt. Der Mörder ift flüchtig geworden.wesen, so weiß ich nicht, wie wir die beiden alten Leute hätten be¬ift mit dem Fräulein nicht zu spaßen; größten TheirHerſtellungdes Berbangauges unferer Mumteitins bei Wafer ben Unterricht zu fündigen, und

„ Nein , noch nicht ; allein ich habe einige neue Beweise entdeckt .
frühere platetralift Emeraleben ermängte in dit vergangenen Nacht Landschaftsmaler in Berlin verkehrte bort ſeit Jahresfrist in dem Hause

her Ermordeten nicht gekommen wären, beren segontobiettiter futthereMaterialiſt Emersleben erminat jegberbergangenenMan Since Writgliebesber Gelbariſtofratie und war bis vor wenigenMonaten

#

Nun - und ? "H

der Lehrer der hübschen 18 jährigen Tochter des Banfiers .. Ein Liebess
ater der jungen Dame ,- ( Die Armee .) Den verhältniß der beiden jungen Leute bewog den

ich hatte die Absicht , auch sie zu verhören " Feld nimmt , läßt die Heeresverwaltung in einer Berliner Fabrit das Haus des Bantiers nicht betreten . Fräulein X. verließ bald

a fertigen . Dort find 200 Mädchen damit beschäftigt und fertigen berauf das väterliche Heim , um eine in Altona wohnende Tante für
aber sogleich zeigte sie mir die Krallen . Nun, mein täglich über 15 000 Be:bandpädchen an. Jebes berselben enthält längere Zeit zu besuchen, und so mag es nicht auffällig erscheinen,

Maulein,wirwerden fehen, wer ben Sieg babontragen mutuo. Bortant aberbei 90meiben auß, entfettetemWull und eine Gicher- bag ber liebende Waler bie freie Reichsfiabt Hamburg sum Bielewird. eine Biede , zwei daß
ungenwilligtesie nicht in ein Verhör bor ber Reiche. Wirbegaben hiteDiche, ale Rompreffenaus Umſchlag aus wafferbichtern feines Pfingstausfluges wählte. Am SonnabendMorgen war Frl.
Une alſo la bas Speiſezimmer, wo ich fte ersuchte, mir ihre uote Bernabelagolabe und Kompreſſe werden vorher mit Alma viöglich aus dem Hauſe der Tante verschwundenund - be¬

entantbellen . autUnterredungmitihrer Gamägerin ichfe, fuchte, this five lebte Barbandſtoffeinen Anfektionsmittel, beat Quedilber-Sublimat, fand sich mit dem Maler, am nächsten
Be Beficht verſinſterte fich; wie es ſein , eine abgerteein, einem sehrmittiomen Desinf18000 kr, but Ztänfung des ganzen fich bort nach engliſchem Ritus trauenMorgen in

herber wäre
Da Sublimat ein sehr gefährliches Gift nichts sonderlich Neues , originell wird aber die Sache dadurch , daß

Icherinnere mich nicht " , verſeste fie, „wann ich zuletzt mit ist und das Terbanggeng die größte Reinlichkeit bebingt , so werden Herr X. , den die Nachricht von der Flucht seiner Tochter zu Hausefo
alle erdentlichen Vorsichtsmaßregeln bei der Herstellung getroffen . nicht mehr angetroffen , mit seiner Frau in größerer Gesellschaft einen

Berstellung gewöhnt."

meiner Schwägerin sprach."



Pfingstausflug nach Helgoland machte und die erstaunten Eltern ander Table d' hote des Kurhauses ihrer Tochter am Arm des Malers
begegneten , welche Beide ebenso überrascht waren wie die Eltera , diejenigen hier wiederzufinden , von denen sie es am wenigsten erwartet .
Uebrigens hat , wie weiter berichtet wird , nach einer stürmischen Szene
schließlich Versöhnung zwischen den Eltern und ihrem Kinde stattge
funden , und da an der Sache nichts mehr zu ändern war , so
wird in Bälde die Hochzeit des Malers mit der Tochter des Bankiers
X. auch in Berlin gefeiert werden .

aus der fachkundigen Feder C. Falkenhorsts. Aktuell sind die reich illustrirtenArtifel : "Die Wettinerſtadt Meißen“, ein Erinnerungsblatt zum 800jährigen Norderney , welche jährlich in Diedr. Soltau ' s Verlag, Norden und Norber
Winke für Badegäfte des Königlichen Nordseebades

Humberts Einzug in Berlin am 21. Mai " von Hermann Heiberg; ferner : für die Saison 1889 zu. Dieser in den Kreiſen der Norderney besuchenden

Jubiläum des Wettiner Fürstenhauses (Sachsen) von E. Rasche, und „König ney, zum Preise von 50 Pfg. erſcheinen, gehen uns in ihremelften Jahrgange
Johannes Fastenrath, „ Das Denkmal für die Gefallenen von Bau (bei Flens - die Hinreise, die Ankunft, über das Bad und dessen Einrichtungen, über den

Eine Dichterkiönungin Spanien" (Krönung des Dichters Josee Zorilla) von Badegäste längst bekannte , äußerst praktisch eingerichtete Führer giebt über Alles,
burg)" , "Zimmerpflanzen im Juni " u . s. w. Aufenthalt und die Insel selbst genaue Auskunft. Eine Fluthtabelle und derneueste Plan der Insel in Farbendruck sind beigelegt. Allen , welche das be¬Vor dem Prachtwerke des Kontreadmiral a . D. B. von Werner : ühmte Seebad in diesem Jahre benutzen wollen, wird das Buch ein treuerEin deutsches Kriegsschiff in der Südsee " (Leipzig, F. A. Brock- Berather in allen auf das Badeleben bezüglichen Fragen sein.

gemein ſeſſelnden Inhalt sowie durch treffliche Abbildungen und Karten aus- nach Norderney, Borkum , Juist, Spiekeroog und Langeoog nebst Schnellzug¬

haus ) , sind in rascher Folge 9 Lieferungen erschienen, welche sich alle durch un¬
In gleichemVerlage ist ferner erschienen: Zu den Nordseebädern an der oft¬

zeichnen , sodaß dasselbe allen empfohlen werden kann, welche über die in der Verbindungen sowie einer Karte der Reisewege zu den Nordseebädern . Preis

friefischen Küste , Saison 1889, Fahrpläne der Dampf- und Poſtfährſchiffe
Südsee scheinbar plößlich errungene Machtſtellungdes Deutſchen Reiches Näheres 40 Pfg. Dieses übersichtlich zusammengestellte Büchlein können wir gleichfallsVerfasser land und Leute der zahlreichen von ihm besuchten Inselgruppen ;

aus bester Quelle erfahren wollen . Mit frischer Ursprünglichkeit schildert der

namentlich Samoa und der Bismarch-Archipel haben eine eingehende Darstellungerfahren , wie sie in andern Reisewerken der Art kaum in solcher Ausführlich - land “ hat soeben ihr Sommer -Kursbuch für 1889 herausgegeben. Das Buch

Die niederländische Dampfschifffahrts -Gesellschaft , ,Zee¬
teit, teinenfalls aber in gleich anzielender Weise und in gleicher Treue geboten erscheint jährlich zweimal in englischer und deutscher Sprache und wird unent¬werden . Besonders interessant ist es , dem Werke zu entnehmen , wie Admiral ge tlich von der Gesellschaft verabfolgt . Das mit einem hübschen Titelbild ver¬Die Nummern 23 und 25 der , , Gartenlaube " enthalten neben diplomatischen Aufträge, den Boden vorbereiten half, daß der deutsche Kouf- ordnung und setztdurcheine Reihe von Auszügen aus dem ReglementdenReisenden

von Werner , theilweise in Verfolg der von Sr. Maj . dem Kaiser ihm gewordenen sehene Kursbuch enthält die durchget enden Reiserouten in übersichtlicher An¬den Fortsetzungen der fesselnden Erzählungen „Nicht im Geleise" von Jda Boy mann, der Kolonisator der Südsee, dort auf deutschem Boden die Früchte seiner in den Stand , sich über alle auf die Reise bezüglichen Verhältnisse schnell zuinformiren.
Ed und „ Ein deutscher Liebesgott" von Stefanie Keyser eine Fülle interessanter Arbeit von Jahrzehnten einheimsen könne. Der Verfasser eröffnet dem Ecserwissenschaftlicher und aktueller Artikel ; von den populär wissenschaftlichen Ar- einen tiefen Einblick in die noch nie behandelte Vorgeschichte der deutschen Ko- Reitsports in dem eten erschienenen achtzehnten Hefte des Mode - und Familien¬
tikeln verdienen wenigstens zwei hervorgehoben zu werden : der Schluß des aus lonien in der Südsee . Admiral von Werner war der Erste, welcher einen frem - blattes „ Wiener Mode “ einen beherzigenswerthenAufsatz, in welchem das gute

Die Amazone " . Unter diesem Titel finden Freundinnen des
dem Nachlaß Brehms stammenden Beitrages Volts - und Familienleben der den Hafen für das Deutsche Reich erworben hat .Kirgifen" , und „ Die filbernen Wolken “, ein Rückblick auf die Krakatoaforschung | Liefcrungen wird das schöne Werk binnen kurzem vollſtändig vorliegen .

Mit noch weiteren 3 - 4 und schlechte Sitzen zu Pferde durch mannigfache Abbildungen veranschaulichtwird . Das Heft ist einzeln käuflich. ( 25 kr . 40 Pfg . )

(Ein niedliches Kind ) In Berlin wird gegenwärtig ein11jähriges tosakisches Riefenmädchen gezeigt, das die Größe einesrespektablen Gardeflügelmannes befizt, nämlich 1,93 Meter. SeinniedlichesFüßchen mißt 30,5 Ctm. und der Mittelfinger des Schwa=neuhändchens 12,4 Ctm . Eine solche Schöne ist allerdings geeignet ,Aufsehen zu erregen .

Literarische 3 .

Schulacht Neubremen .
Die Ausführungen der Tapezier - und

Anstreicherarbeiten , auch Zimmererar¬
beiten , in hiesiger Schule sollen öffentlich
verdungen werden , wozu auf

Frauen Schönheit
wird durch Sommersprossen beeinträchtigt .

Mittwoch,den 26. d. M. , Lanolin -Schwefelmilch -Seife ,Abends 7 Uhr ,
Termin in des Unterzeichneten Wohnung
angefest ist, woselbst der Kostenanfchlag
und die Bedingungen ausliegen .

Angebote sind bis zu dieser Zeit schriftlich einzureichen .
Neubremen , den 17 . Juni 1889 .

Latann , Jucat
Zum 15. Juli d. Je . suche ich gegen

sehr gute Hypotbek

12,000 Mark
unter üblichem Zinsfuß anzuleihen .

Rechnungssteller Schwitters
in Bant .

Verkaufresp. Verpachtung
eines

Safthofs .
Der Unterzeichnete ist beauftragt , ben

in Jever am Marktplaß belegenen , sehr
gut eingerichteten und mit schönen Stall¬
räumlichkeiten versehenen Gasthof

Schütting
mit Antritt zum 1. Mai 1890
unter der Hand zu verkaufen resp. cuf
mehrere Jahre zu verpachten .

Der Gasthof enthält außer mehreren
anderen Räumlichkeiten große Club und
Logirzimmer und ist an der günstigsten
Lage belegen .

echt von

Jünger & Gebhardt in Berlin

bestens empfehlen .

Empfing von der März - Kaffee Auktion zu Rotterdam

eine Varthie

gut grünl . Java - Kaffee
nub empfehle folchen à Pfd . 125 Pfg . , gebrannt à Bfb . 160 Pfg ., und kostet
festerer hier über Bonn bezogen wenigftens à Pfd . 180 Pig .

Außerdem empfehle noch feinen Portorico - Kaffee aur roh à Pfd .
120 Pig ., feinen Gampinas à Pfb . 120 Pfg ., gebrannt à Pfd . 150 Pfg. ,fomie meine feineren und feinsten Java Kaffee ' s , roh und gebrannt ,

Bemerke , daß ich ordinaire Kaffee ' s nicht fübre , sondern find meine Kaffee ' s
Gebrauch ein jugendlich frisches Aussehen . In großen Stücken zu alle reinschmeckend und ohne jeben obweichenden Geschmack.

beseitigt überraschend alle Hautunreinheiten und verschafft bei täglichem à P /b. bis 240 Pfg.
nur 50 Pfg . bei

Huge Lüdicke .

Abonnements -Einladung
auf die

Berliner Gerichts - Zeitung
3 . Vierteljahr 1889 .

=Man abonnirt bei allen Post - Aemtern
Deutschlands , Desterreichs , der Schweiz zc .
für 2 Mart 50 Pf . für das Vierteljahr ,
in Berlin bei allen Zeitungs - Spediteuren
für 2 Mart 40 Pf . vierteljährlich , für 80 Pf .

monatlich einſchließlich des Bringerlohns.

37 . Jahrgang .
Die Berliner Gerichts -Zeitung , in Berlinwie im ganzen übrigen Deutschland vorzugs¬
weise in den gut ſituirten Kreiſen verbreitet ,
ist bei ihrer sehr großen Auflage für Inserate ,deren Preis mit 35 Pf . für die 4 gespaltene
Zeile sehr niedrig gestellt ist, von ganz be=

deutender Wirksamkeit .

Wer sein Recht nicht kennt , hat den Schaden zu tragen ! Wer sich vor solchem Schadenan Ehre und Vermögen bewahren will , abonnire auf die Berliner Gerichtszeitung" , die vonden hervorragendsten Berliner Schriftstellern und Juristen redigirt , bei ihrem niedrigenAbonnementspreis, bei ihrem reichhaltigen belehrenden und unterhaltenden Inhalt in keinemdeutschen Haushalt fehlen sollte. In volksthümlicher und pikanter Darstellungsweiseberichtetdas Blatt über alle interessanten Kriminal - und Civilprozesse des In - und Auslandes ,namentlich der Berliner Gerichtshöfe , unterzieht es die neuen Nichs - und Landesgesetze leichtfaßlicher , eingehender Erörterung, und erklärt es alle beachtenswerthen , neuesten Entscheidungen
testen Streifen, namentlich allen Fabrikanten, Kaufleuten, Haus- und Gutsbesitzern 2c , ſelbſtver =

des Reichsgerichts , Kammergerichts und Oberverwaltungsgerichts, deren Kenntniß in den wei¬
ständlich allen Juristen unentbehrlich ist. Die Ausführlichkeit von Jedermann durchaus nöthigersehr leichtverständlich dargestellter Belehrung in Verbindung mit dem reichhaltigen , allen Abonnenten
in schwierigen Rechtsfragen kostenfreien Rath ertheilenden Briefkasten , das anerkannt höchst ge=
Artikel unserer ersten Schriftsteller enthält , führen der Berliner Gerichts-Zeitung unausgefeht

diegene Feuilleton , welches stets die neuesten , besten Romane , sowie belehrende und humoristische
eine große Anzahl neuer Abonnenten zu , so daß sich dieselbe mit vollstem Recht zu den ge=lesensten , verbreitetsten Blättern Deutschlands rechnen darf. Außer dem vorher Angeführtenbringt die Zeitung den Lesern eine Fülle von Unterhaltung durch eine umfassende Chronik der
Berliner Kunst- und Theater-Novitäten, eine ganze eigenartige, höchst pikante politische Rund¬

Berliner Tages -Ereignisse , vermischte Nachrichten von nah und fern , unparteiische Kritiken über
schau aus der Feder eines der beliebtesten Berliner Publizisten, welche die Leser über alle wich¬tigen politischen Ereignisse orientirt , endlich Reichstags - und Landtags - Berichte 2c. 2c.Von dem Kaufpreise kann auf Wunsch den neuen Abonnenten einen Beweis von dem gediegenen unterhaltenden Theil der Berlinerder größte Theil in dem Immobil stehen manen in Buchform aus unserem Verlage, welche Romane früher in der Berliner Gerichts=

Gerichts -Zeitung zu geben, liefern wir jedem derselben von den werthvollen , sehr guten Ro¬
bleiben und sind überhaupt die Bedingungen Beitung zum Abdruck gelangten, zwei der folgenden Romane ganz kostenlos :fehr günstig . Erlösende Worte von Bothe v . Preffentin .Etwaige Kauf resp . Pachtliebhaber Die Meineidigen von Schmidt -Weißenfels.
wollen sich ehestens an den Unterzeichneten König Null von Schmidt -Weißenfels.
zum Contrahiren wenden , welcher auch Die Prophezeiung der Zigeunerin v. Th . Grie¬
zur weiteren Auskunftsertheilung gerne

finger .

erbötig ist .

Was die Existenzfähigkeit dieses alten
renommirten Gasthofs anbelangt , so tann
dieselbe bei sachkundiger uad tüchtiger
Führung der Wirthschaft außer Frage
gestellt werden .

Jever , 7 . Juni 1889 .

D . Cohen ,
Auftionator .

Bringe mein reichhaltiges Lager

feinfler Cigarren ,
von den niedrigsten Preisen bis zu
250 Mt . per Mille , in empfehlende
Erinnerung . Wiederverkäufern gebe
zu Fabrifpreisen ab .

J . Roeske ,
Königstraße u . Gökerstraße .

Unentbehrlich für jeden Haushalt !
Jede Hausfrau , welche ein wirklich

gutes Seifenpulver gebrauchen will , nehme
Seifenpulver von H. F. Ludewig in Varel .

Durch die neuesten maschinellen Ein¬
richtungen ist dies Seifenpulver an Fein¬
heit allen anderen überlegen , und wird für
Reinheit und großen Fettgehalt garantist ;
es greift die Wäsche in teiner Weise an
und ist ein großes Ersparniß an Zeit
und Geld . Jedes Packet trägt an beiden
Seiten ein Vollschiff als Fabritmarke ,
worauf beim Einkauf genau zu achten ,
da vielfach minderwerthige Fabritate an¬
geboten werden . Zu haben ist das Seifen¬
pulver in den meisten Drogen - und Colonial¬waaienhandlungen . Preis per / Pfund¬Padet 15 Pfg .

Zu verkaufen

Wirre Fäden von C. Lionheart .
Befreit von F . Arnefeld .
Der Väter Schuld von F . Arnefeld .
Russische Rebellen von Wilhelm Grothe.
Verhängnißvolles Erbe von C. Lionheart .

Um

C . J . Arnoldt ,
Wilhelmshaven u. Belfort .

Fussbodenbeläge
von Mettlacher Fliesen ,

Mosaik - Fliesen , Thon -Fliesen ;
sowie

Wand beläge
in den prachtvollsten Mustern ;

ferner

Flurbeläge in Marmor .

Zeichnungen werden zu jeder Raumgröße
gratis zum Verlegen angefertigt .

Auf Wunsch wird auch das Verlegen von geübten
Leuten sauber zu den billigsten Preisen ausgeführt .

Ich mache noch besonders darauf aufmerksam , daß
mein reichhaltiges Lager stets gut assortirt ist und daß
die Preise äußerst niedrig gestellt werden .

Muster und Platten liegen jederzeit zur Ansicht !

Empfehle :

Aug . Borrmann .

Faß-u.Flaschenbier Falzziegel .aus der Dampfbierbrauerei
von Th . Fetköter , Jever , in Gebind .

von 15 - 100 Litern .

Wir bitten um sofortige Einsendung der Abonnement8-Quittung für das 3. Viertel- Feinstes Tafelbier , 33 Flaschenjahr 1889 , um die ausgewählten Romane alsbald vollſtändig gratis abſchicken zu können .

Probenummern der Zeitung werden auf Wunsch gesandt .

Die Expedition der Berliner Gerichts = Zeitung ,
W. Charlotten -Str . 27 .

Garantirt echter

à 1 liter zu 3 Wif . ,

Nach Pilsener Art gebrautes
Bier , 30 Fl . zu 3 wt . ,

f . dunkles , nach bayer . Art
gebrautes Bier , 27 Fl . 3 M.

J . Fangmann ,
Bismarckstraße 59 .

Ich bin befreit

von d . läftigen Sommersproffen
durch den täglichen Gebrauch vonBernstein -Fußbodenlack Bergman' s Lilienmilchseife

mit Farbe ( fein Spiritus - Lack ) ,
der beste und dauerhafteste

Fußboden -Anftrici ,
von Jedermann leicht herzustellen .

Der Lack ist bei tiefem Glanze über Nacht vollständig erhärtet , ohne
nachzufleben , wodurch der Fußboden sofort wieder begangen werden kann .

In Büchsen à 1 kg in verschiedenen Farben , Probeaufstriche und
Gebrauchsanweisungen zu haben bei

Carl Bamberger ,
Spezialgeschäft i. Farben u . Malerutensilien , Wilhelmshaven , Bismarcftr . 25 .

Sede Büchse trägt die Schutmarke der Fabrik .

Große Gewinndjance .

Vorräthig Stück 50 Bf . bei
W . Moriffe , Roonstraße 75 .

Habe meinen

vierfifigen Wagen
zu verkaufen .

Die Erste Stuttgarter Serienloos - Gesellschaft ist die älteste und folibefte
Gesellschaft Deutschlands , welche den Mitgliedern die größte Gewinnchance bietet .

Jeden Monat findet eine Prämienziehung statt , wobei jedes Loos unbedingt bei
mit einem Treffer gezogen werden muß . Nächste große Ziehung am 1. Juli d . J . ,

S . H . Meyer .

Preiswerth zu verkaufen:
1 vlersißiger Federwagen , fast neu ,
1 fehlerfreier Bonny ,
1 elegantes Rummtgeschirr , neu ,
1 Rastenwagen mit Bügel und Plays ,
1 Dezimalwaage , 750 kg tragend ,
1 Kleine englische Wäscherolle .

Zu vermiethen
eine kl . Wohnung .

Behse , Baut (Mes ) .
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Die niederrh . Dampf - Ziegelei
Don F . Tenhompel & Block ,
Wesel , empfiehlt ihre

Falzziegel ,
roth und blau gedämpft ,
mit und ohne Metallglanz ,
von vorzüglicher Qualität

und Dichtigkeit ,
unter Garantie der Wetter¬

beständigkeit .
Proben und Preislisten gratis

und franco .

Jährlicher Versandt

2 Millionen
In wenigen Jahren nach dem

Großherzogthum Oldenburg und
Wilhelmshaven ca . 300,000
Stück geliefert .

Alleinverkauf für Jever ,

Jeverland und Wilhelms¬
haven :

C. E. Hollmann ,
Jever .

Zu vermiethen
zum 1. Juli oder Auguft eine kleine

Oberwohnung nebft Stall .
Grenzstraße 12 .

Gesucht

wobei Verloofung fommen : Kurbeffische 40 Thi . Loose , Haupttreffer Mark Bu vermiethen eine kleine FamilienwohnungZuein gutes Mausergewehr bi aurBroomerTreffer WRf. 255. Jahresbeitrag wit. 42. - , viertel- freundl. Stube für einen ig. Mannmit sämmtlichem Zubehör .
Wehmeyer . Berl . Roonftraße 1 .

96000 . - niederster Mt .
jährlich Mt . 10 . 50 , monatl . Mt . 3 . 50 . Statuten verfendet

F . J . Stegmeyer , Glingerstraße 34 , Stuttgart .

Stebation , Drud und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

Bant , Ecke der Kirchstraße .

zum 1. Auguft .
Gefl . Offerten mit Preisangabe unter
X. Y. an die Erp . d . Bl . erbeten .
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